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 „GartenLeben“ im Niederrheinischen Freilichtmuseum  

Da ist man doch gerne  
ein „Outsider“

Seit 17 Jahren Ihr 
Gold-Spezialist am
Niederrhein.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten – wir freuen uns!

Hochstr. 16   St.Tönis

    02151  76 74 999
Dienstag bis Freitag

10.00  –  13.00 Uhr & n.V.

Verkaufen 
Sie Ihr Gold
zum Bestpreis – sofort in bar!

Niederrhein. Sonnen-
strahlen, laues Lüftchen, 
Vogelgezwitscher: Da ist 
man doch gerne ein 
„Outsider“! Endlich ist 
die Draußen-Saison da, 
und damit man diese 
richtig genießen kann, 
treffen sich am Pfingst-
wochenende inmitten 
des Niederrheinischen 
Freilichtmuseums an der 
Dorenburg Grüne Dau-
men, Hängematten-Hel-
den und Buddelbegeis- 
terte zum geselligen grü-
nen Get-Together.  
 
Bei der GartenLeben vom 7. 
bis 9. Juni bleiben keine 
Fragen offen: ca. 100 Aus-
steller zeigen nicht nur ihre 
praktischen und originellen 
Produkte, sondern stehen 
auch dem Frischluft-Fan 
mit Rat und Tat zur Seite. 
Blumiges und Buschiges in 
Hülle und Fülle, dazu Gar-
tenkeramik, Kunst- und 
Antiquitäten, exklusives 
Gartenmobiliar und ausge-
fallene Brunnensysteme 
sowie alle Accessoires, die 
man für blühende Land-
schaften hinterm Haus 
braucht.  
Bei Fragen rund um die Ge-
staltung des eigenen Grün-
stadtdschungels ist Bern- 
hard Brückner, Garten- und 
Landschaftsbauer aus Gref-
rath zur Stelle: Er liefert 
nicht nur Tipps und Tricks, 
sondern zeigt mit einem 
nur für diese Veranstaltung 
angelegten Showgarten 
auch gleich, wie’s aussieht, 
wie man ein Stückchen 

braune Erde in eine Wohl-
fühloase verwandelt.  
 
Wer nicht nur auf Rosen, 
Tulpen und Nelken setzt, 
sondern auch mal mit Ori-
ginellem Gewächs auffallen 
will, der findet im Bereich 
der Pflanzen besondere Ra-
ritäten und sicher das ein 
oder andere illustre Ge-
wächs. Damit man das Ge-
schehen nicht permanent 
„durch die Blume“, nämlich 
die gekaufte, sehen muss, 
gibt’s einen kostenlosen 
Transport-Service zum Aus-
gang.  

Geschichte und 
Geschichten 

Die Location für die Gar-
tenLeben, die hier schon 
zum 17. Mal aufblüht, ist 
schon an sich ein idyllisches 
Fleckchen: Inmitten vieler 
Fachwerkhäuser und einer 
zum „Pannekookenhuus“ 
umfunktionierten Poststelle 
gibt das Freilichtmuseum 
Grefrath einen lebhaften 
Eindruck vom Leben und 
Arbeiten am Niederrhein, 
als Melkmaschinen und Rü-
benreinigungslader noch 
Fremdwörter waren.  

Selbstp昀ücken 
ab 22. Mai!

Selbstp昀ücken, Tack 12 
Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr 
Sa, So + Feiert: 8.30 - 16.30 Uhr 

Ho昀aden, Tack 12 
Mo - Fr: 8 - 18 Uhr, Sa: 8 - 14 Uhr 
So + Feiert: 8 - 12 Uhr 

Hochstraße 10, St. Tönis 
Mo - Fr: 8.30 - 17.45 Uhr 
Sa: 8.15 - 13.30 Uhr

Obstgut Tackheide 
Tack 12, 47918 Tönisvorst 

Tel: 02151 790531 
www.obstgut-tackheide.de

Holt euch  
die Frische!
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Versichern • Bausparen

Natur baut Stress und Schmerzen ab 

Wie Medikamente, die 
Schmerzsignale redu zieren

Niederrhein. Gesund un-
terwegs - das Ambulan te 
Gesundheitszentrum 
Stefelmanns in Kempen 
gibt Impulse, wie Patien-
ten neben Therapie und 
Training über sonstige 
nachhaltige Maßnahmen 
zu einem gesunden und 
ausgeglichenen Lebens-
stil finden. Heute geht es 
zum Auftakt um den 
„Blick ins Grüne“.  
Bereits unsere Vorfahren 
wussten, dass die Natur ge-
sund heitsfördernde Eigen-
schaften für die Spezies 
Mensch mit sich bringt. 
Nicht ohne Grund heißt es 
im Volksmund Na turheil-
kunde.  „Ebenso wie Medi-
kamente, die im Ge hirn 
wirken und Schmerzsignale 
redu zieren, so können ne-
ben Meditation und ande-
ren Geistesübungen auch 
Naturerleb nisse körperliche 
Schmerzen lindern“, sagt 
Sebastian Ritzmann, Be-

„Meist sind es die kleinen Schritte, die Wunder bewir-
ken“, sagt ags-Inhaber Drs. Ruud Stefelmanns.

2023 im ags als Therapeut 
tätig. „Hier sind es meist die 
kleinen Schritte, die Wunder 
bewirken“, betont ags-Inha-
ber Drs. Ruud Stefelmanns. 
Will sagen: Es müssen nicht 
zwingend drei Wochen Ur-
laub in der Bretagne mit At-
lantikgischt, schroffen Fels- 
landschaften und prächti-
gen Pinienwäldern sein, die 
Stress und Schmerz fast ver-
gessen lassen und zur Ge-
sundheit beitragen. Den 
Akku aufladen, kann man 
auch bei einer Tasse Kaffee 
auf der Terrasse mit Blick in 
den heimischen Garten.   
 
Dieses Wissen, dass die Na-
tur die Verarbeitung von 
Schmerzsignalen positiv 
verändert, legt das ags-
Team den Patienten ans 
Herz. Ob die Natur tatsäch-
lich die posi tiven Effekte 
nachweislich auslöst, oder 
ob es eher eine Er wartungs-
haltung ist, eine Art Placebo, 
die für die Schmerz reduk-
tion verantwortlich ist? „Das 
ist an dieser Stelle tatsäch-
lich nebensächlich. Hier 
müssen wir unserem Gefühl 
vertrauen und empirische 
Forschung wie wissen-
schaftliche Erkenntnis zu-
nächst ein wenig ausblen- 
den“, sagt Gesund heitswis-
senschaftler Ruud Stefel-
manns. Denn ähnlich wie 
sozialer Kontakt, Gemein-
schaft, Freizeitvergnügen, 
Sport, Kultur und familiäres 
Glück kann auch die Natur 
helfen, das Wohlbefinden 
zu steigern.                     

� 

Mut zum Wort

Im Internet kursiert schon 
lange folgende Informa-
tion: „Nach eienr Stidue 
der Uinverstiaet Cmabridge 
ist es eagl, in wlehcer Rei-
ehnfogle die Bchustabaen 
in Woeretrn vokrmomen." 
Tatsächlich bleiben Wörter 
lesbar, wenn die Reihen-
folge ihrer Buchstaben ver-
tauscht ist, solange ihr 
Rahmen stimmt, nämlich 
der erste und der letzte 
Buchstabe. Selbst wenn der 
Rest geschüttelten Blöd-
sinn ergibt, lässt sich der 
Sinn des Wortes verstehen 
- insbesondere dann, wenn 
es in einem Zusammen-
hang steht. 
 
Daran denke ich, wenn 
vom Pfingstwunder die 
Rede ist (Apg 2,1-41): 
Menschen vieler Völker 
waren versammelt, und alle 
verstanden in ihrer Mutter-
sprache, was der Freundes-
kreis Jesu über seine 
Erfahrungen rund um 
Leben, Tod und Auferste-
hung von Jesus erzählte. 
Gleich 3000 Menschen 
waren davon so berührt, 
dass sie sich taufen ließen, 
um selbst zu dieser Ge-
meinschaft zu gehören.  
 
Dieses Wunder lag nicht an 
Sprachgewandtheit, denn 
der Freundeskreis bestand 
überwiegend aus einfachen 
Leuten. Manche der damals 
Versammelten meinten 
sogar, da redeten Betrun-
kene zu ihnen. Vielleicht 
vernahmen sie einen "ge-
schüttelten Blödsinn", wie 
in den Wörtern im Beispiel 
oben. Und doch verstanden 
die meisten, wovon die 

Freunde und Freundinnen 
Jesu erzählten.  
Um es mit dem obigen Bei-
spiel zu erklären:  
„Anfang und Ende“ jedes 
ihrer Worte stimmte. Da 
sprach das A und O aus 
ihnen, Gott selbst. Und der 
„Zusammenhang“, in dem 
sie standen, war eine Ge-
meinschaft der Liebe, die in 
Gottes Geistkraft ihre 
Angst überwunden hatte.  
 
Dies war – so hieß es später 
– die Geburtsstunde der 
Kirche. Mit einer solchen 
Gründungserzählung ver-
pflichtete sie sich selbst, für 
ihr Sprechen und Handeln 
immer wieder Maß zu neh-
men an der Liebe und dem 
Heiligen Geist. Wir dürfen 
die Kirche – und uns – zu 
Pfingsten gerne daran erin-
nern!  
Heute sehe ich Christen 
und Christinnen besonders 
da gefordert, wo uns Lüge 
und Hassrede begegnen. 
Diese sind mehr als unbe-
deutende Verdrehungen, 
über die man hinweglesen 
könnte. Sie greifen den 
göttlichen Rahmen an, un-
tergraben die Würde von 
Menschen und Menschen-
gruppen und gefährden 
den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt.  
 
Wir sind aufgerufen, dage-
genzuhalten, ohne Angst 
vor vielleicht tapsigen Ver-
suchen. Die Geistkraft Got-
tes ist mit uns. Frohe 
Pfingsten!  

� 
 
 

Sebastian Ritzmann ist Be-
reichsleiter Trainings-The-
rapie im ags..

Selbst kleine Entspannungspausen auf der heimischen 
Terrasse oder im Park wirken gesundheitsfördernd.

Im Hospital zum Hl. 
Geist 

Wer will 
Grüne Dame 

werden? 
Kempen. Es werden Grü-
ne Damen und Herren im 
Alter zwischen 18 und 79 
Jahren gesucht, die Pa-
tienten während ihres 
Aufenthaltes im Hospital 
zum Heiligen Geist besu-
chen möchten.  
Die Einsatzzeit beträgt drei 
Stunden, jeweils wöchent-
lich von 9 bis 12 Uhr. Die zu 
besuchenden Stationen 
werden zugewiesen. Die ers-
ten Besuche erfolgen unter 
Begleitung einer erfahrenen 
Grünen Dame. Darüber hi-
naus gibt es Teamtreffen 
und Fortbildungen. 
Weitere Informationen er-
halten Interessierte bei der 
Freiwilligenagentur Kempen 
per E-Mail an freiwilligen-
agentur@kempen.de oder 
dienstags und freitags von 
10 bis 12 Uhr telefonisch 
unter 02152/917-1031.  

� 
 
 

reichsleiter Trainings-Thera-
pie im ags. Der Sportwissen-
schaftler und Rücken- 
schultrainer verweist auf die 
moderne Gehirnforschung, 
wonach bereits der Blick in 
die Na tur akute körperliche 
Schmerzen verringern kann.  
 
Das heißt: Wer im ags-Trai-
nings raum aktiv ist und die 
Pausen zwi schen den Übun-
gen nutzt, sich durch die 
bodentiefen Scheiben einen 
Blick in die Parkanlage des 
Torhauses an der Schorn-
dorfer Straße 15 oder auf 
eines der zahl reichen Kunst-
werke im Interieur zu gön-
nen, kommt zur Ruhe, ent- 
 spannt und fährt intuitiv 
auch das Schmerzlabel im 
Körper runter. „Solche Prak-
tiken sollte man natürlich 
auch zuhause, bei der Arbeit 
und in der Freizeit nutzen“, 
so Sebastian Ritz mann, seit 



+++ Es gibt was zu feiern. 
Ja, in Kempen gibt es ja ei-
gentlich immer etwas zu 
feiern, aber jetzt gibt es 
etwas ganz ganz Beson-
deres und auch Herzli-
ches zu feiern, wie unser 
aufmerksamer Reporter 
erfahren durfte. Am Sams-
tag, 14. Juni, traut sich 
nämlich Kempens be-
kanntester und charman-
tester Coiffeur-Meister 
Torsten Lüppertz in Kem-
pens Rokokosaal, um nur 
ein Wort zu sagen: JA! – 
Ja, zu seiner Steffi, die er 
vor einigen Jahren erst 
kennen- und dann auch 
lieben gelernt hat. Eigent-
lich wollten beide ja keine 
„beengende" Beziehung 
mehr, sondern nur noch 
eine freilassende Freund-
schaft leben, aber wie das 

so ist im Leben, unser Re-
porter kann genau von 
dieser Erfahrung auch ein 
schönes Lied singen, 
kommt es anders als 
man(n) denkt. Sie freuen 
sich auf jeden Fall riesig 
auf den Tag, und wie 
unser Thomas vermutet, 
werden wahrscheinlich 
viele Kempener Damen in 
Schwarz erscheinen, vor 

rierdienste interessiert, 
sollte ihn anrufen. Am 
besten unter: 0177-2 59 
84 57. Er freut sich. Ga-
rantiert. 
 
+++ Thomas Blauertz ist 
der jüngere von den bei-
den und hat schon von 
Kindesbeinen an einen 
Bezug zu Autos vom Vater 
geerbt, der auf der Vorster 
Straße eine damals so ge-
nannte „Gasolin“-Tank-
stelle betrieb. Bei VW 
Wingen hat er die Kfz-
Mechaniker-Ausbildung 
abgeschlossen um dann, 
nach der damaligen obli-
gatorischen Zwangsrekru-
tierung zur Bundeswehr, 
noch einige Jahre in Vaters 
Tankstelle zu arbeiten. 
Eine weitere Ausbildung 
folgte bei Aral und ab 
1991 bis 2004 dann die 
Übernahme der Aral-

ein Auto mieten oder pfle-
gen lassen wollen, oder 
wie unser Reporter, regel-
mäßig die „Niederrhein 
im Blick“ von der Drucke-
rei aus Düsseldorf abho-
len und zum Verlag 
transportieren lassen wol-
len. Dafür ist Bruder Ed-
mund (Eddy) Blauertz 
zuständig, der gelernte 
Elektro-Installateur, der in 
Kempen bei Elektrobedarf 
Heinz Spiess von 1978 bis 
1981 seine Ausbildung 
absolviert hat. Danach als 
Zeitsoldat sechs Jahre in 
der Bundeswehr „diente“, 
um dann 1989 im Druck-
atelier von Freund Martin 
Peuten in Schiefbahn eine 
weitere Lehre zum Off-
setdrucker erfolgreich ab-
zuschließen. Am 8. Juni 

2000 hat er sich dann mit 
seinem Kurierdienst selb-
ständig gemacht. 25 Jahre 
sind es jetzt mittlerweile 
und er jubelt und fährt 

Moers und lange Zeit in 
Straelen ist sie dann ihrer 
eigentlichen Berufung ge-
folgt und hat dort auch ge-
lebt, bevor sie jetzt wieder 
in ihre „schöne (Heimat-) 
Stadt“ Kempen zurück ge-
kehrt ist. Zur Eröffnung 
gibt es bei ihr für alle Inte-
ressierten nicht nur 30 
Prozent Rabatt, sondern 
auch einen sehr informa-
tiven Flyer über Piercing-
pflege, Allergien und Ab- 
heilzeiten. Wer sich für 
diese Art der „Haut-Ver-
schönerung“ interessiert, 
kann und sollte sich bei 
ihr unter der Handy-Nr.: 
0152 - 070 47 081 und 
unter ihrem Flyer-Slogan: 
Komm vorbei und lass 
deine Idee unter die Haut 
gehen, melden. 
 
+++ Kennen Sie eigent-
lich die zwei Brüder 
(Blauertz) aus Kempen? 
Nein? Sollten Sie aber, 
wenn Sie zum Beispiel 

lauter Trauer, dass er jetzt 
vergeben ist, der doch so 
von ihnen Angehim-
melte... Um 10.30 Uhr 
wird das und sein Ja-Wort 
- per Lautsprecher dann 
und mit (humoristischer) 
Absprache mit dem Ord-
nungsamt - auf die war-
tenden Gäste auf den 
Klosterhof übertragen, be-
vor es dann im Familien- 
und engsten Freundes-
kreis zur großen Garten-
party und zum französi- 
schen Chef de Cuisine ins 
kleine, aber großartige „Le 
Petit“ geht. Unser Repor-
ter wünscht - aber das 
auch erst am 14. Juni - 
dem sympathischen und 
immer gut aussehenden 
Coiffeur-Meister und sei-
ner Steffi alles Liebe und 
eine richtig gute Zeit und 
kommt zur Silberhochzeit 
gerne nochmal mit dem 
Fotoapparat vorbei...   
 
+++ Direkt nebenan von 
Coiffeur Lüppertz, auf der 
Umstraße, hat sich in die-
sen Tagen eine junge 
Dame mit einem „Tattoo-
studio Pigment“ nieder-
gelassen, die neben ihrem 
chic eingerichteten Ein-
gangsbereich ab dem 2. 
Juni Tattoos & Piercings, 
alles aus einer Hand an-
bietet. Die gebürtige Kem-
penerin Carolin Holt- 
mann hat schon als Kind 
gerne gezeichnet und 
nach ihrer Ausbildung zur 
Zahntechnikerin aber fest-
gestellt, dass der erlernte 
Beruf ihr auf Dauer nicht 
kreativ genug war. Dann 
hat sie sich auf ihr Talent 
besonnen, eine spezielle 
Ausbildung gemacht und 
sich weitergebildet. In 
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

immer noch gerne selber 
seinen Sprinter, wie er un-
serem Reporter mit Freu-
de berichten konnte. 
Mittlerweile nahezu euro-
paweit. Auch wenn es 
manchmal heißt: schon 
um 8 Uhr morgens in 
München sein, wichtige 
Vertragsunterlagen pünkt-
lich abzuliefern oder ein 
schweres Werkstück mit 
1,5 Tonnen Gewicht von 
Süd- nach Norddeutsch-
land zu liefern. Kein Pro-
blem für ihn, und auch 
immer wieder gerne. 
Letztes Jahr war er zwei 
mal in Rom, zwar nicht 
zum Papst, aber seinen 
Segen hat er auf jeden Fall 
wie er humorig meint, 
und in Portugal und Bar-
celona war er auch schon 
ausliefern. Er ist einfach 
total sympathisch und fle-
xibel, und wer sich für 
seine zuverlässigen Ku-

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen 
sind wir berechtigt mit den 

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de



Tankstelle auf der Hülser 
Straße, wie fast alle Kem-
pener Ureinwohner wis-
sen. Ab 2004 hat er dann 
die Selbständigkeit in ei-
gener Sache fortgeführt, 
mit seiner Wagenpflege 
und Autovermietung. Erst 
neben AutoBecker-Klaus-
mann, dann auf der Hül-
ser Straße und seit dem 1. 
September 2023 auf der 
Kleinbahnstraße 63a. Sei-
ne Pflege „Rund-ums-
Auto“ ist sehr gefragt. 
Besonders Auto- und Lea-
singfirmen schätzen seine 
hochwertige Arbeit, und 
auch bei Privatleuten ist er 
sozusagen in aller Mun-
de. Daneben ist er auch 
die Anlaufstelle für Auto-
vermietungen jedweder 
Art. Vom schnuckeligen 
aber spritzigen Polo bis 
zum Sprinter für schwere 
Transporte oder Umzüge 
vermietet er seine Fahr-
zeuge und hat auch 
immer neue Fahrzeuge, 
aber nicht alle auf seinem 
Hof. Wer sich für seine 
ausgezeichnete Wagen-
pflege oder seine zuver-
lässige Autovermietung 
auf der Kleinbahnstraße 
63a interessiert, sollte sich 
melden. Am besten erst-
mal per Telefon: 02152 - 
897 00 04, oder ihm eine 
Mail senden unter: tb@ 
kempenerautovermie 
tung.de. Auch er freut 
sich. Versprochen. 
 
+++ Auch sauber und ge-
sittet, aber trotzdem ganz 
anders geht es im Kendel-
dorf am 28. Juni wieder 
zu, wenn zum mittler-
weile 22. Male der ro-
mantische Kendeltrödel- 
markt unter den Linden 
am berühmten „Kendel“ 
in St. Hubert stattfindet. 
Wie in den vergangenen 
Jahren bestens organisiert 
von Barbara Lehmann 
und ihrem Orga-Team, ist 
der weit über die Grenzen 
St. Huberts bekannte und 
beliebte Trödelmarkt jedes 
Jahr Anziehungspunkt für 
Jung und Alt mit jungem 
und altem Trödel. So wie 
jedes Jahr ist auch dieses 
mal keine Neuware zuge-
lassen, und es gibt einfach 
keine Standmiete. Auch 
wie jedes Jahr bitte keinen 
Müll stehen lassen, so die 

Organisatorin in ihrem 
Anschreiben. Und dass 
die enge Straße am Trö-
deltag nicht mit Hänger 
befahren werden kann, 
sollte auch jedem klar 
sein. Wenn dazu noch 
das Wetter mitspielt, bitte 
nicht vor 15 Uhr ab-
bauen, sollte es wieder 
trödelig schön werden. 
Die Aldi-Parkplätze sind 
auch dieses Mal nur für 
All-die-Kunden gedacht, 
die mit Trödel nichts am 
Hut haben und ihre 
Schnäppchen eher woan-
ders finden wollen. Dafür 
sind die Parkplätze am Er-
kesweg und in den umlie-
genden Straßen wieder 
frei und zu benutzen. 

Aber trotzdem besser 
ohne Auto kommen und 
dafür dann ganz gemüt-
lich herumtrödeln.  
Eine persönliche oder te-
lefonische Anmeldung ist 
dagegen nahezu zwin-
gend erforderlich, aber 
leider schon zu diesem 
Zeitpunkt zu spät. Ja, lei-
der. 150 angemeldete 
Stände sind es bereits jetzt 
schon, und das reicht. 
Mehr geht einfach nicht. 
Wie schon im letzten Trö-
deljahr. 
Ansonsten bleibt alles - 
wie jedes Jahr - beim Aldi 
oder doch besser, beim 
Alten. Jeder bringt neben 
seinem Trödel auch die 
gute Laune und vor allem 
gutes Wetter mit. So wie 
immer. Weitere Infos ste-
hen auf der Homepage 
vom Trödel unter: www. 
kendel-troedel.de.  
Speisen und Getränke 
wird es auch dieses Mal 
wieder auf der Trödel-
meile geben. Angeboten 
vom Förderverein der 
Kita St. Raphael, dem der 
Erlös auch ausschließlich 
am Ende zugute kommt. 
Na dann, nichts wie hin 
zum „schönsten und ur-
sprünglichsten Trödel-
markt“ oberhalb und 

unterhalb des Kendel-
Äquators, so der O-Ton 
der zahlreichen Besucher.  
 
+++ Wer jetzt schon an 
seinen sicherlich wohlver-
dienten Südtirol-Urlaub 
im Sommer denkt, so wie 
unser Reporter, und am 
liebsten heute sich schon 
auf den Weg machen 
möchte, kann sich jetzt 
freuen. Auf dem Neimes-
hof bei Nicola und Nor-
bert Birker gibt es am 
Samstag, 7. Juni, zwi-
schen 12 und 16 Uhr drei 
besondere Weine aus 
dem Weingut Castel Sa-
legg in Kaltern zu verkos-
ten. Natürlich mit den 
wohlbekannten Korres-

pondenzen und dem 
„süßen“ Vor- und Nach-
geschmack von Urlaub, 
Südtirol und Dolce vita... 
Schöner kann man den 
und seinen Urlaub nicht 
anfangen, findet unser Re-
porter. Wer sich für den 
Urlaub vor und nach dem 
Urlaub aus Südtirol inte-
ressiert, sollte sich einfach 
ganz entspannt, aber 
schnell melden, am bes-
ten anrufen unter der Tel.-
Nr. 02152-895350 oder 
per Mail an: info@vino-
donino.de. In diesem 
Sinne, bis bald in Südtirol. 
 
+++ Wie unser Reporter 
jetzt von Peter Tünnissen  
erfahren durfte, spielt in 
St. Hubert nicht nur die 
Musik, sondern auch die 
Bundesliga im Tennis. 
Und das schon seit meh-
reren Jahren. In diesem 
Jahr wird die Herren-30-
Mannschaft durch den 
amtierenden Weltmeister 
in der Herren-40-Klasse 
Bart de Gier sogar noch 
verstärkt. Also hochklassi-
ges Tennis, für die, die seit 
den Tagen von Boris Be-
cker immer noch infiziert 
sind und wissen, wie 
spannend solche Matches 
sein können. 

Das Heimspiel letzten 
Samstag gegen Blauweiss 
Köln wurde von den teils 
unter den Top-100 der 
ATP-Liste gesetzten St. 
Huberter Spielern, trotz 

des heftigen Gewitters mit 
6:3 gewonnen. 
Das nächste Spiel gegen 
den ETB SW Essen findet 
am Samstag, 14. Juni, auf 
der St. Huberter Anlage 
statt. 
Rund um das letzte 
Heim- spiel am 5. Juli 
gegen den Gütersloher TC 
finden im Rahmen des 
50-jährigen Vereinsjubilä-
ums der Tennisabteilung  
viele Aktionen für „Groß 
und Klein“ statt, wie unser 
Reporter noch erfahren 
durfte. Abends ist auch 
noch eine Party im Zelt 
mit Musik und Tanz ge-
plant. 
Der Eintritt zu den Spie-
len ist kostenlos – die 
Mannschaft würde sich 
über zahlreiche Unterstüt-
zer freuen. Spielbeginn ist 
jeweils um 13 Uhr. Das 
Rahmenprogramm am 
letzten Spieltag beginnt 
um 12 Uhr. Also an alle 
St. Huberter, Tennisfans 
und Freunde: kommt 
reichlich und wer weiß, 
vielleicht sieht man auch 
schon den neuen Boris 
Becker im beschaulichen 
Kendeldorf aufspielen. 
 
+++ Wer in Kempen je 
einen knusprigen Flamm-

+++ Kempen PRIVAT +++ PRIVAT +++ 

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

kuchen im kleinen „Le 
Petit“ bestellt hat, kennt 
sie noch: die großartige 
Gastgeberin mit Herz und 
Stimme und Seele des 
französischen Bistros: 
Petra Wagener (ehem. 
Opacak). Das Bistro ist 
Vergangenheit, ihr Taten-
drang aber aktueller denn 
je. Heute ist die an der 
Wiener Hochschule mit 
einem Diplom ausgebil-
dete Sprecherin eine er-
folgreiche Kommunika- 
tiontrainerin und als Se-
minarleiterin, Unterneh-
mensberaterin in Sachen 
Kultur- und Change-Ma-
nagement (Teamentwick-
lung) überall gefragt und 
ganz aktuell ist sie: Rei-
sende.  
Ja, Reisende. Ihrem Her-
zensruf folgend und inspi-
riert von Peter Bamms 
Buch „An den Küsten des 
Lichts“, hat sie kurzer-
hand von nicht langer 
Hand den Rucksack ge-
packt und erkundet nach 
dem Motto „40 Tage zwi-
schen gestern und mor-
gen“ das griechische Fest- 
land und die griechischen 
Inseln, auf Spurensuche 
unserer europäischen Kul-
turgeschichte. Über 
Venedig, Patras, Itha-
ka, Delfi und Athen 
führt der „aktuelle“ 
Weg sie nun weiter 
über Paros, Naxos, 
Kreta und immer dort 
entlang, wo Herz und 
Bauch ein „Jetzt!“ flüs-
tern. 
Wer sie auf ihrer Rei-
se begleiten möchte, 
kann ihre kurzen Vi-
deoclips (Shorts ge-
nannt) und andere Vi- 
deos auf ihrem You-
T u b e - K a n a l :  
www.you tube.com/ 
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@PetraWagener folgen 
und auch ihren „Reels“ 
auf Instagram: petra_wa-
gener, wo sie regelmäßig 
ihre Videos einstellt. Le-
bendig, freudig, lebens-
froh, auch nachdenklich 
aber immer authentisch 
und echt. Und – mit einer 
großen Portion Sinn für 
Humor. #einfachmeerle-
ben ist dann auch ihr per-
sönliches Motto. 
Sie nimmt einen einfach 
mit auf eine und beson-
ders ihre ganz außerge-
wöhnliche Reise. Lässt 
alle teilhaben, was alles 
passiert, wenn das Leben 
einfach passiert und wie 
das Gefühl von Freiheit 
(und Abenteuer) jeden Tag 
aufs Neue Neues kreiert. 
Nichts für Sofa-Potatoes, 
oder doch?? Und den-
noch: Panta Rhei – alles 
fließt, und alles kommt in 
Fluss. Garantiert. Eben frei 
nach ihrem perönlichen 
Motto: #einfachmeerle-
ben – Freiheit passt ins 
Handgepäck. in diesem 
Sinne: Wir sehen uns, wie 
sie unserem Thomas ger-
ne noch von der Fähre 
nach Patras aus zuruft...      

� 

KLATSCH & TRATSCH | 

Die Spieler in der oberen Reihe (v.l.) Simon Dörsing, Roberto Macora, Bastian Cornelius (Kapi-
tän), Thomas Mühlinghaus, Kevin Deden (2maliger deutscher Vizemeister), Daniel Krölls, Frank 
Högel (Cheforganisator), untere Reihe: Alessandro Gianessi, Antoine Hoang, Christoph Wolf, 
Jeroen van der Ven und Bart de Gier (amtierender Worldchampion Herren40). 



Das Original nur bei OBI in Kempen

INJOY Kempen – vorher TC Kem
pen

Geprüfte Qualität für Deine Fitness? 
Gibt es hier in Kempen!

Vereinbare einen Termin  
und lerne uns kennen!

Telefon: 02152 510202

25 Jahre „DAS“ Fitness Center in Kempen 
SPARE 25% AB 01.06.25

auf das Starterpaket
2 Monate gratis Solarium oder Massage
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Heilpraxis für bewusstes Leben  
Silke Novotny - Heilpraktikerin  
Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen 
Fon 0 21 52 / 80 99 031  
info@naturheilpraxis-novotny.de 
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden  
     im Alltag
REIKI-Behandlungen Individuelle Lebensbegleitung Entspannungsmassagen 

Online-Beratung  
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wwwwww..kkeemmppeenneerr--ttaannzzttrreeffff..ddee
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

DDiiee TTaannzzsscchhuullee  ffüürr  JJuunngg  uunndd  AAlltt..

Kempener

TTaannzzeenn
mmaacchhtt
SSppaaßß!!  

Neue Kurse 
starten jetzt!
Kurse ab 3 bis 99 Jahre

Klassische Tanzkurse, Spezialkurse, Fitness: 
für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 

besondere Menschen (m.e.g.Behinderung).

✆

Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe: 

23. Juni 2025 

www.derfellprofi.de

Tier-Feinkost für  Hunde & Katzen 

…der Gesundheit zuliebe.

� Ernährungsberatung
� Für Hund und Katze
� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe
� Gut – Einfach – Gesund

Weil Liebe durch den
Magen geht... 

Telefon: 
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg
47906 Kempen

www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich
dynamisch

anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive
Jobs

Raderlebnistag Niederrhein am 6. Juli  

„Freuen uns auf viele  
tausend Teilnehmer“

Niederrhein. Der erste 
Sonntag im Juli ist für 
Fahrrad-Fans am Nieder-
rhein traditionell ein fes-
ter Termin. Bei der 
Premiere des Raderleb-
nistags Niederrhein, dem 
Nachfolger des Nieder-
rheinischen Radwander-
tags, waren im vergange- 
nen Jahr nach Schätzun-
gen der Organisatoren 
unter Federführung des 
Niederrhein Tourismus 
(NT) rund 34.000 Radle-
rinnen und Radler na-
hezu jeden Alters auf der 
Straße. Dieser Erfolg soll 
nun fortgesetzt werden. 
Am Sonntag, 6. Juli, fin-
det das beliebte Familien-
Event zwischen 10 und 
17 Uhr statt. 
56 Kommunen auf deut-
scher und niederländischer 
Seite bieten wieder unter-
schiedlichste Routentipps 
für Freizeitradler und sport-
lich ambitionierte Radfahrer 

an. Die 99 Routen-Vor-
schläge werden als GPX-
Tracks zum Download, aber 
auch zum Ausdrucken auf 
der Homepage zum Rader-
lebnistag, die ab sofort on-
line ist, zur Verfügung ge- 
stellt.  
Zahlreiche Genuss- und Er-
lebnisstationen laden zu 
einem Besuch ein. In vielen 
Orten werden an diesem 
Tage wieder bunte Rahmen-
programme angeboten. 
Auch weitere Veranstaltun-
gen wie Straßenfeste und 
Festivals finden an diesem 
Tag statt. Beim Online-Ge-
winnspiel winken lukrative 
Preise, wie ein Fahrrad von 
Radsport Claassen aus Kem-
pen, ein Wertgutschein des 
Best Western Plus Hotels 
Brüggen sowie ein Exemplar 
der neuen Gästecard für den 
Niederrhein mit attraktiven 
Vorteilsangeboten. 
Die freiwillige Registrierung 
zur Online-Gewinnspielteil-

nahme ist vorab ab Montag, 
23. Juni, über die Webseite 
oder am Raderlebnistag vor 
Ort durch das Einscannen 
von QR-Codes per Smart- 
phone an den Infopunkten 
entlang der Routen möglich. 
Mitradeln kann man aber 
auch ganz spontan und 
ohne Registrierung. 
 
„Wir freuen uns wieder auf 
viele tausend Teilnehmer, die 
einmal mehr deutlich ma-
chen: Der Niederrhein ist ein 
Paradies für Radfahrer. Nur 
dank der freundlichen Un-
terstützung der Sparkassen 
am Niederrhein und des 
Energieversorgers NEW aus 
Mönchengladbach ist eine 
solch große Veranstaltung 
möglich“, so NT-Geschäfts-
führerin Martina Baumgärt-
ner. 
Alle Infos zum 2. Raderleb-
nistag Niederrhein gibt es ab 
sofort unter www.raderleb 
nistag-niederrhein.de     � 
 

Der Raderlebnistag Niederrhein lädt dazu ein, die Schönheiten des Niederrheins vom 
Sattel aus zu entdecken. Foto: Patrick Gawandtka 
 

Metallbau � Sicherheitstechnik 
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de  
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

Kempen. Auch in den 
Sommerferien 2025 sor-
gen die Kempener Ju-
gendtreffs für ein span- 
nendes und vielseitiges 
Freizeitangebot für Ju-
gendliche. Bei einem ab-
wechslungsreichen Pro- 
gramm erwarten die Teil-
nehmenden actionreiche 
Ausflüge, Workshops und 
jede Menge Spaß. 
 
Das diesjährige Ferienpro-
gramm umfasst unter ande-
rem: 
 
• Klettern (17. Juli, Woche 1) 
- 10 EUR Selbstkosten 
• Alma Park - Ferienflat (24. 
Juli, Woche 2) - 10 EUR 
Selbstkosten 
• Trampolinhalle (31. Juli, 
Woche 3) - 10 EUR Selbst-
kosten 
• Freizeitpark Efteling (7. 
August, Woche 4) - 20 EUR 
Selbstkosten 
• Stuntworkshop (15. Au-
gust, Woche 5) - kostenfrei 
• E-Kart (21. August, Woche 
6) - 10 EUR Selbstkosten 
 
Für alle Ausflüge und Work-
shops ist eine Anmeldung 
erforderlich. Die Plätze sind 
begrenzt und werden in der 
Reihenfolge des Anmel-
dungseingangs vergeben. 
 
Anmeldung sind möglich 
unter https:// t1p.de/kjcp5 
oder per Mail an jugend-
treffs@kempen.de. Für wei-
tere Informationen steht 
Jonas Straeten, Tel. 02152-
917/3053, jonas.straeten@ 
kempen.de bereit.  

� 
 

Kempener Jugend-
treffs bieten:  

Spannende  
Sommer- 

ferien
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Wir 
wünschen 

einen schönen 

Sommer!
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Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

www.bauerfunken.de

Mit frischen und 
fertigen Salaten, 
deftigen Eintöpfen 
und vielem mehr 
aus unserem 
Direktverkauf.

Hurra, der Sommer 
ist da!

Sei du selbst die Veränderung, die du dir wünschst für diese Welt.           

                                                                                                                                                         (Mahatma Ghandi)

 Freibadsaison im AquaSol Kempen hat begonnen 

In den Sommerferien nun auch 
montags geöffnet 

  

Kempen. Der Sommer 
kann kommen - die dies-
jährige Freibadsaison im 
AquaSol Kempen hat am 
1. Juni begonnen. Bis 
zum letzten Sonntag im 
August kann zusätzlich 
zum Angebot in der 
Sauna und im Hallenbad 
der Außenbereich zum 
Schwimmen genutzt wer-
den. Neben dem großen 
Familienbecken mit Wel-
lenrutsche stehen auch 
der 5-Meter-Sprungturm 
und der Kinderbereich 
zur Verfügung. Auf der 
ca. 26.000 qm großen 
Liegewiese finden die Be-
sucher unter den vielen 
schattenspendenden Bäu-
men Platz und können 
auf den angelegten Sand-
plätzen Beachvolleyball 
oder Beachsoccer spie-
len.  
Das AquaSol-Team ist hoch-
motiviert und hat den Frei-
badbereich in den vergan- 
genen Monaten mit viel 
Einsatz auf Vordermann ge-
bracht. „Wir freuen uns rie-
sig, dass es jetzt endlich 
losgeht. Alles ist vorbereitet, 
die Sonne zeigt sich schon.  

Jetzt muss es nur noch 
etwas wärmer werden“, sagt 
Michael Bist, Betriebsleiter 
der Sauna und Wasserwelt 
AquaSol.  
Eine Besonderheit in diesem 
Jahr: Während der NRW-
Sommerferien bleiben das 
Freibad und das Hallenbad 
auch montags geöffnet. 
Damit reagiert das AquaSol 
auf die große Nachfrage in 
der Hauptsaison und schafft 
zusätzliche Badezeiten für 
alle, die ihre freien Tage am 
Beckenrand verbringen 
möchten. Die Sauna bleibt 
hingegen in den Sommerfe-
rien montags geschlossen.  
Um längere Wartezeiten an 
der Kasse zu vermeiden, 
empfiehlt das AquaSol den 
Kauf von Online-Tickets. 
Diese können ganz bequem 
bis zu fünf Tage im Voraus 
über shop.aqua-sol.de er-
worben werden – schnell, 
kontaktlos und ohne Anste-
hen.  
Auch in dieser Saison setzt 
das AquaSol auf ein respekt-
volles Miteinander und ge-
genseitige Rücksichtnahme. 
Dazu gehört nach wie vor, 
dass der Konsum von Can-

nabis verboten ist. „Wir wol-
len, dass sich alle Gäste wohl 
und sicher fühlen. Deshalb 
sind unsere Mitarbeitenden 
mit wachsamen Augen vor 
Ort und sind jederzeit für 
unsere Gäste ansprechbar“, 
so Daniel Banzhaf, Ge-
schäftsführer der Stadt-
werke Kempen.  
 

Fotowettbewerb  
 
Für die Hochsaison veran-
staltet das AquaSol einen 
Fotowettbewerb, bei dem 
der perfekte #AquaSolFrei-
badmoment gesucht wird.  
Besucher können ihre 
schönsten Freibad-Erleb-
nisse auf Instagram und Fa-
cebook teilen – jede Woche 
winken tolle Gewinne für 
die besten Bilder. Start des 
Fotowettbewerbs und die 
Teilnahmebedingungen fin-
den Interessierte bald auf 
der Webseite des AquaSol 
und auf den Social-Media-
Kanälen.  
Weitere Informationen zu 
den Öffnungszeiten und 
Preisen gibt es unter www.a 
quasol.de.                          

� 

„Wir freuen uns riesig, dass es jetzt endlich losgeht. Alles ist vorbereitet, jetzt muss 
es nur noch etwas wärmer werden“, sagt Michael Bist, Betriebsleiter der Sauna und 
Wasserwelt AquaSol.
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STEFANIE HEINZMANN
XVI - CELEBRATING 16 YEARS OF LOVE & LIVE

SA
19 JULI
20:30 UHRMICHAEL SCHULTE

OPEN AIR 2025

FR
18 JULI
20:30 UHR

OPEN AIRMITFLAIR

20
25

80 Sänger im Chor und 60 Musiker im Orchester 

„Ein Sommernachtstraum“ in 
der Propsteikirche 

Kempen. Vor zwei Jahren 
gab die Essener Dommu-
sik mit ihren Chören und 
großem Orchester unter 
der Leitung von Dom- 
kapellmeister Professor 
Steffen Schreyer ein um-
jubeltes Konzert in der 
Kempener Propsteikirche 
mit Beethovens 9. Sym-
phonie. Nun sind sie 
wieder zu Gast: Am 
Samstag, 21. Juni, um 19 
Uhr  werden sie in der 
Propsteikirche genau am 
Tag der Sonnenwend-
feier Felix Mendelssohn 
Bartholdys berühmten 
„Sommernachtstraum“ 
aufführen. 
Die Ouvertüre und die 
gleichnamige Schauspiel-
musik des „Sommernachts-
raums“ gehören zu den 
beliebtesten und meistge-
spielten Werken Mendels-
sohns und entführen das 
Publikum in die magische 
Welt der Elfen und Lieben-
den. Besonders der darin 
enthaltene Hochzeits-
marsch hat weltweite Be-
rühmtheit erlangt und ist 
ein fester Bestandteil vieler 
festlicher Anlässe. 
Als zweites Werk des 
Abends wird Mendelssohns 
Lobgesangs-Symphonie aus 
dem Jahr 1840 zu hören 

Genau am Tag der Sonnenwendfeier, dem 21. Juni, wird 
Felix Mendelssohn Bartholdys berühmter „Sommer-
nachtstraum“ in Kempen aufgeführt. 

sein. Mendelssohn schuf 
ein groß angelegtes orato-
risches Werk, das weit über 
das gesungene und ge-
spielte Gotteslob hinaus-
geht. Ursprünglich als 
Huldigung an Johannes 
Gutenberg und anlässlich 
des 400-jährigen Jubiläums 
des Buchdrucks in der Tho-
maskirche Leipzig uraufge-
führt, spiegelt es nicht nur 

die Freude über den Fort-
schritt der Menschheit 
wider, sondern auch Men-
delssohns tiefes persönli-
ches Glaubensbekenntnis.  
Ein Konzert wie dieses mit 
ca. 80 Sängerinnen und 
Sängern und einem Or-
chester mit etwa 60 Mit-
wirkenden sowie der 
grandiosen Musik Felix 
Mendelssohn Bartholdys 

sollte man sich nicht ent-
gehen lassen. 
Tickets gibt es bei Schreib-
waren Beckers auf der En-
gerstraße zum Preis von 20 
EUR Mittelschiff (Schü-

ler/Studenten 15 EUR) und 
15 EUR Seitenschiffe (erm. 
10 EUR). Eventuell werden 
noch Restkarten an der 
Abendkasse verkauft. Es 
könnte jedoch sein, dass im 

Vorverkauf schon alle Kar-
ten weg gehen. Insofern 
sollte man besser nicht zö-
gern mit dem Kauf. Einlass 
am Konzerttag ist ab 18 
Uhr.                                � 
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fangenen Inspirationen da-
heim wieder das „Bin im 
Garten“-Schild aufzustellen 
und mit beiden Händen tief 
in der Erde seinem Projekt 
„Traumgarten“ ein wenig 
näher zu kommen. 

Info 
7.  bis 9. Juni (an Pfingsten) 
Samstag bis Montag jeweils 
10 bis 18 Uhr 

Das Herzstück der Anlage 
ist die Dorenburg, eine 
Wasserburg aus dem frü-
hen 17. Jahrhundert, die 
Besucher mit wechselnden 
Ausstellungen in eine span-
nende Zeitreise versetzt. 
Auch das  Spielzeugmu-
seum mit seinen ratternden 
Eisenbahnvorführungen, 
die historische Schmiede 
und nicht zuletzt der urige 
Tante-Emma-Laden ma-
chen das Areal zu einem fa-
m i l i e n f r e u n d l i c h e n  
Ausflugsziel.  
Aber auch zeitgemäßes En-
tertainment wie der „Mann 
ohne Hund“ Walk-Act oder 
ein sprechender Elefant 
sorgen für offene Ohren 
und weit geöffnete Mün-
der. Wem schließlich nach 
so vielen Eindrücken die 
Aufforderung „Pflanz‘ 
dich!“ gerade recht kommt, 
der kann genau dies auch 
hier vortrefflich tun. Im 
Schatten der großen Trau-

erweiden an der Dorenburg 
kann man sich in blumiger 
Kulisse allerlei Köstliches 
und Kreatives einverleiben, 
von frisch auf historische 
Art gebackenem Brot und 
Kuchen über französische 
Crêpes bis zu duftenden 
Kaffeespezialitäten und er-
frischenden Sommerwei-
nen.  
Und wenn der Gartenge-
nuss zu Ende geht, kann 
man es sicher nicht erwar-
ten, mit den neu erstande-
nen Geräten, duften 
Pflanzen oder den aufge-

Niederrheinisches Freilicht-
museum, Am Freilichtmu-
seum 1 (Navi: Stadionstr. 
145), 47929 Grefrath 
Eintritt:12 Euro (einmal be-
zahlen gewährt an allen 
drei Tagen Eintritt), Kinder 
bis einschließlich 16 Jahre 
frei.  
 
Mehr Infos unter www.Gar 
tenLeben.net                    � 
 

Fahrt nach Paderborn am 14. Juni 

KGMV besucht  
„775 - Westfalen“

Kempen. 1250 Jahre 
Westfalen - dieses beson-
dere Jubiläum lässt natür-
lich auch der Kempener 
Geschichts- und Muse-
umsverein nicht unbe-
achtet.  
Der Verein bietet am Sams-
tag, 14. Juni, eine Fahrt nach 
Paderborn an, in der man in 
geführten Rundgängen die 
Jubiläumsausstellung des 
Landschaftsverbandes „775 
– Westfalen. Die Ausstel-
lung“ im LWL-Museum in 
der Kaiserpfalz anschauen 
wird. 

Nach dem Museumsbesuch 
ist eine ausgiebige Mittags-
pause geplant, der sich ein 
klassischer Rundgang durch 
die Stadt an der Paderquelle 
anschließt. Abfahrt des Bus-
ses ist am Samstag, 14. Juni, 
auf dem Bahnhofsvorplatz 
um 8 Uhr, die Rückkehr ist 
gegen 19.30 Uhr geplant. 
Die Kosten für Fahrt, Eintritt 
und Führungen betragen 
für Mitglieder 42, für Nicht-
Mitglieder 46 EUR; Anmel-
dungen wie immer bei 
Schreibwaren Beckers bis 
zum 7. Juni.                     � 
  

Fortsetzung von Seite 1 
 „GartenLeben“ im Niederrheinischen Freilichtmuseum  

Da ist man doch gerne  
ein „Outsider“...

- 1 -

BDZ-Nr. 1035
1. Vors.: Marijke Wiesenekker Sonntag, 29. Juni 2025

In der Halle 
des Bergkönigs

Konzert in der 
Ev. Kreuzkirche

Bonhoe昀erstraße 31
47839 Krefeld-Hüls

Mitwirkende:  
T-Fuzz Harry  

‚electric folk band‘

Jugend-Ensemble 
des Mandolinen-Orchester

Hüls 1922 e.V.

       Mandolinen-Orchester
        Hüls 1922 e.V.

Leitung: 
Marijke Wiesenekker

 

Eintritt frei  
Wir freuen uns über eine Spende 

nach dem Konzert.

Beginn: 17.00 Uhr
Einlass: 16.30 Uhr



 |  DIE NIB-FAHRRAD-KOLUMNE

Thema heute:  
Griffkunde - und wie man 
tauben Händen vorbeugt

In unserer Fahrrad-Ko-
lumne „Bin dann mal 
biken!“ gibt Radexperte 
Markus Claaßen heute 
wertvolle Tipps zum The-
mengebiet „Griffe und 
taube Hände beim Fahr-
rad- und E-Bikefahren“. 
 
Viele Freizeitradfahrer ken-
nen das Problem: Wer län-
gere Zeit mit dem Fahrrad 
oder E-Bike unterwegs ist, 
bekommt ab einem gewis-
sen Zeitpunkt taube Finger, 
die Hände schlafen ein. 
Gründe dafür sind gereizte 
Nerven und dauerhaft glei-
che Sitz- bzw. Griffpositio-
nen. Was verursacht die 
Probleme - und was kann 
dagegen tun? 
Die Hände sind wichtige 
Kontaktpunkte zwischen 
Fahrer und Fahrrad, die al-
lerdings oft zu wenig Be-
achtung finden. Dabei sind 
sie enorm wichtig:Sie stüt-
zen je nach Rückenneigung 
(sehr aufrechtes bis sehr 
sportliches Sitzen) und Trai-
ningszustand des Fahren-
den einen großen Teil des 
(Ober-) Körpergewichts auf 
dem Lenker.  
Der durchaus hohe, bestän-
dige Druck wird dabei auf 
eine nur geringe Fläche am 
Griff verteilt. Daraus ergibt 
sich eine punktuell sehr 
hohe Druckbelastung. An-
ders als die Beine sind die 
Hände bei der Fahrt zudem 
nicht in Bewegung. Ein 
nicht optimaler Griff kom-
biniert mit einer falschen 
Griffhaltung sorgt zudem 

für eine falsche Sitzhaltung 
auf dem Rad.  
Das alles wirkt sich nach-
haltig negativ auf das Ge-
samtgefühl beim Fahren 
aus. Die Nerven nicht nur in 
den Händen werden gereizt. 
Schon bei kleineren Aus-
fahrten und Touren können 
daraus resultierend Rücken-
schmerzen und Verspan-
nungen im Nacken auf- 
treten. 
 

Empfindliche  
Nerven in den 

Handballen  
 

Taubheitsgefühle in den 
Händen entstehen häufig 
durch einen zu hohen 
Druck auf den empfindli-
chen Ulnarnerv. Dieser ver-
läuft im Bereich des Klein- 
fingerballens nur knapp 

unterhalb der Hautoberflä-
che. Durch zu hohen Druck 
auf der Handaußenseite 
entwickeln sich auf die 
Dauer Taubheitssymptome 
an Ring- und kleinem Fin-
ger.  
Eine schnell umzusetzende 
Lösung ist der Tausch eines 
normalen Griffs gegen 
einen Flügelgriff. Dieser 
vergrößert die Auflageflä-
che der Hand deutlich und 
verteilt den Druck entspre-
chend besser.  
Treten Schmerzen oder 
Taubheit an Zeige , Mittel-
finger oder Daumen auf, 
kann ein zu hoher Druck 
auf dem Ausgang des Kar-
paltunnels der Auslöser 
sein. Hervorgerufen werden 
die Schmerzen meist durch 
ein zu starkes Abknicken 
des Handgelenks, was Ner-
ven, Sehnen und Blutge-

fäße zusammendrückt. Die 
Folge: ein verengter Karpal-
tunnel und ein beschädig-
ter Mediannerv, was man 
auch als Karpaltunnelsyn-
drom bezeichnet. Damit ist 
alles andere als zu spaßen: 
rund 300.000 Menschen 
müssen sich in Deutschland 
jährlich deshalb einer Ope-
ration unterziehen. Da es 
besonders auf längeren 
Fahrten mit zunehmender 
Ermüdung schwer ist, die 
ergonomisch korrekte Posi-
tion der Hand einzuhalten, 
ist ein optimal eingestellter 
Flügelgriff hier die perfekte 
Unterstützung. So kann das 
Handgelenk in der ergono-
misch bestmöglichen Posi-
tion gehalten werden, ohne 
dass es abknickt. 
 

Anderen Lenker 
ausprobieren 

 
Ein weiteres Problem kann 
ein seitlich überstrecktes 

Handgelenk sein, das eben-
falls zu tauben Fingern und 
Daumen führt, weil der 
Karpaltunnel eingeengt 
wird. Dieser Knick wird 
meist durch einen zu gera-
den Lenker hervorgerufen. 
Die Lösung: ein Lenker mit 
einer Biegung nach hinten. 
Das Handgelenk wird weni-
ger überstreckt und der 
Karpaltunnel entlastet. Die 
Versorgung der Hand wird 
deutlich verbessert.  
Sogenannte „Hörnchen“ an 
den Lenkeraußenseiten gibt 
es in unterschiedlichen 
Größen und auch direkt in 
den Griffen integriert. An-
dere Varianten lassen sich 
auch weiter in Richtung 
Lenkermitte montieren. 
Beide ermöglichen es, die 
Griffposition während der 
Fahrt unkompliziert zu ver-
ändern. Auch beim Berg-
auffahren ergeben sich 
viele Vorteile. Die kom-
plette Position des Ober-
körpers kann leicht 

geändert und gleichzeitig 
die Muskulatur entlastet 
werden. 
 

Wie immer: die 
richtige Einstellung 

macht’s 
 

Damit die ergonomischen 
Griffe ihr Potenzial ideal 
entfalten können, ist die 
richtige Einstellung wichtig. 
Die Griffe sind so einzustel-
len, dass das Handgelenk 
nicht am Lenker abknickt, 
sondern in einer geraden 
Linie vom Handrücken zum 
Unterarm übergeht. Zudem 
sollten die Brems- und 
Schalthebel vom Griff aus 
leicht erreichbar bleiben 
und ohne Kraft zu bedienen 
sein. Bei der optimalen Ein-
stellung hilft der Fach-
händler.  
Immer sollte darauf geach-
tet werden, dass die Griffe 
und Hörnchen fest ver-
schraubt sind. Nicht ver-
schraubte Einheiten führen 
leicht zu Stürzen mit gra-
vierenden Folgen. Passende 
Fahrradhandschuhe kön-
nen die Kontrolle unter-
stützen und auch eine 
ergonomische Wirkung er-
füllen. Gut gepolsterte 
Handschuhe (zum Beispiel 
von der Marke vaude) sind 
für viele Radfahrer und E-
Biker angenehm zu tragen. 
Dank der verwendeten 
Schaumstoff- oder Gel-
Polsterung sind die emp-
findlichen Bereiche auf der 
Handinnenseite zusätzlich 
gestützt und an die Ergo-
nomie der Griffe angepasst. 
 
www.radsport-claassen.de 

� 

Bin dann  

mal bi
ken!

Fahrrad-Experte  
Markus Claaßen
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Sie möchten eine entspannte Wo-
chein Oberjoch genießen? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig,der 

Senn ist direkt in Oberjoch umge-
ben von traumhaftem Bergpano-
rama und einzigartiger Natur. 

• Bad Hindelang Plus Karte 
• Frühstücksbuffet 
• Flasche Wasser im Zimmer 
• Geführte Wanderung 
• Ostersonntag mit Osterbrunch 
 
Mehr Informationen unter 
www.zumsenn.de

 355 €
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Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe: 

23. Juni 2025 
Mail: nib@az-medienverlag.de
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Mitgliederversammlung der Seniorenunion der CDU 

Reinhard Maly wieder zum  
Vorsitzenden gewählt 

 
Niederrhein. Über 50  Senioren aus dem Kreisgebiet wählten im Rahmen der Kreis-
mitgliederversammlung der Seniorenunion der CDU ihren neuen Kreisvorstand. Im 
Amt bestätigt wurde Kreisvorsitzender Reinhard Maly. Zum Vorstand gehören au-
ßerdem seine Stellvertreterin Jutta Hartmann sowie Bärbel Rohwer, Reinhard Bis-
manns, Schatzmeister Manfred Horrig, Geschäftsführer Peter Mertens, Beisitzer/in 
Werner Eiffler, Johannes Weiß, Hannelore Louy, Jutta Maly und Hans Theo Ohlen-
forst. Der Vorsitzende bedankte sich bei den langjährigen Vorstandsmitgliedern, Karl-
Heinz Stoffers, Berthold Bauer und Hans Lücker, die nicht erneut kandidierten.                

� 
 

SPD Kempen nominiert Kandidaten  

„Erfahrung und 
neue Ideen“

Kempen. Die SPD Kem-
pen hat ihre Kandidaten 
für die Kommunalwahl 
im Herbst nominiert.  
In einer gut besuchten Mit-
gliederversammlung wur-
den gewählt: Jesper Björn, 
Georg Bongen, Theo But-
zen, Jörg Engeln, Andreas 
Gareißen, Günter Gomon, 
Angelika Hartmann, Till 
Helbig, Sebastian Kirch-
wehm, Stefan Kiwitz, Dr. 
Detlef Krahé, Rita Kratzen-
berg-Selk, Dieter Kretzer, 
Karin Kretzer, Finn Maaßen, 
Eva Pascher-Bellmann, Mar-
cel Rau, Udo Schiefner und 
Werner Schmidt. 
Stefan Kiwitz, Vorsitzender 
der SPD Kempen, zeigt sich 

erfreut über die Aufstel-
lung: „Wir haben ein Team 
aufgestellt, das Erfahrung, 
neue Ideen und die Vielfalt 
unserer Stadt miteinander 
verbindet. Unsere Kandida-
tinnen und Kandidaten ste-
hen für sozialen Ausgleich, 
ökologische Verantwortung 
und wirtschaftliche Ver-
nunft – genau das braucht 
Kempen jetzt.“ 
 
Die SPD startet unter dem 
neuen Slogan „Kempen 
verändern. Zukunft gestal-
ten. Heimat bewahren.“ in 
den Kommunalwahlkampf. 
Im Juni wird sie ihr  Kom-
munalwahlprogramm der 
Öffentlichkeit vorstellen.   

� 

Senioren Union 

Politisches 
Frühstück  

 
Tönisvorst. Die Senioren 
Union Tönisvorst lädt im 
Rahmen ihrer „Politi-
schen Frühstücke“ wie-
der am Mittwoch, 11. 
Juni, um 10 Uhr ein. 
Dieses Mal heißt es „Ge-
meinsam gegen Einsam-
keit – Prävention im Al- 
ter“.  
 
Als Referentinnen wurden 
die Seniorenbeauftragte 
des Landtags von Nord-
rhein-Westfalen, Britta 
Oellers (MdL), sowie die 
ehemalige Pflegedienstlei-
terin der Tönisvorster Se-
niorenhäuser, Jutta Hart- 
mann, gewonnen. 
Die Veranstaltung findet im 
CDU Parteibüro, St. Tönis, 
Antoniusstraße 7 statt. Um 
Anmeldung bis zum 7. Juni 
wird gebeten, per E-Mail an 
thomas.kroschwald@cdu-
fraktion.tv.  

� 
 

 |  
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18 + 19 Juli 2025

Auf wen dürft ihr Euch freuen?

Infos ab 30.10.

OPEN AIRMITFLAIR2025

Michael Schulte und  

Stefanie Heinzmann

Veranstaltungsreihe „LiteraTon 2025“ beginnt im September  

Im Zeichen großer Ereignisse und Schriftstücke 
Niederrhein. Die Litera-
Ton-Veranstaltungen ste-
hen in diesem Jahr ganz 
im Zeichen großer Ereig-
nisse und Schriftstücke 
des 20. Jahrhunderts:  
 
Den Auftakt gibt am Sonn-
tag,  21. September, ab 11 
Uhr die Veranstaltung „Dass 
ein gutes Deutschland blü-
he…“ Leben nach Kriegs-
ende 1945-1949 mit dem 
Schwerpunkt auf dem Kreis 

Viersen, mit Roman Knižka 
und dem Bläserquintett 
OPUS 45. 
 
„Dass ein gutes Deutsch-
land blühe…“ erzählt in li-
terarischen Texten, Repor- 
tagen und Zeitzeugnis- 
sen vom Deutschland der 
Nachkriegszeit. Wie sich das 
Ende des Zweiten Weltkrie-
ges konkret im Kreis Viersen 
ereignete, wird von Roman 
Knižka ausführlich im ers-

ten Teil des Programms be-
richtet. 
 
Weiter geht es am Samstag,  
11. Oktober, ab 19 Uhr mit 
der Konzertlesung „Die 
Blechtrommel“ (1959). Der 
Jahrhundertroman von 
Günter Grass ist über jede 
Kritik erhaben. Umso he-
rausfordernder ist die Um-
setzung des Monumental- 
werkes auf der Bühne. Die 
Idee des Hamburger Schlag-

zeugers Stefan Weinzierl ist 
naheliegend und dennoch 
einzigartig: Ausgewählte 
Szenen, gelesen von Schau-
spieler Devid Striesow, wer-
den von ihm atmosphärisch 
untermalt und immer wie-
der bekommen die vielfäl-
tigen Schlaginstrumente 
auch ihren solistischen 
Platz. 
Den Abschluss der Litera-
Ton-Veranstaltungsreihe 
2025 bildet „Weihnachten 

bei den Buddenbrooks“ mit 
Sibylle Bertsch und Cosmin 
Boeru am Samstag, den 15. 
November, ab 19 Uhr. Die 
Künstler Sibylle Bertsch 
(Rezitation) und Cosmin 
Boeru (Klavier) haben das 
Weihnachtskapitel zu ei-
nem Hörstück umgestaltet, 
in welchem die Musik auf 
besondere Weise mitwirkt. 
Der 150. Geburtstag von 
Thomas Mann ist ein wun-
derbarer Anlass an den 

Schriftsteller zu erinnern, 
der 1929 für die „Budden-
brooks“ den Literatur No-
belpreis erhielt. 
 
Tickets sind ausschließlich 
online zu erwerben. Wei-
terführende Informationen 
und Impressionen zu den 
einzelnen Veranstaltungen 
finden Interessierte online 
unter: https://www.kreis-
viersen.de/literaton  

� 



„Wirtschaftsdialog“ mit Unternehmerkreis und Werbering 

„Sondervermögen ist kein Frei-
brief für weitere Schulden“ 

Kempen. Eine Lanze für 
Finanz-Nachhaltigkeit 
hat NRW-Finanzminister 
Dr. Marcus Optendrenk 
beim Wirtschaftsdialog 
2025 des Unternehmer-
kreis Kempen gebrochen. 
In einer gemeinsamen 
Veranstaltung mit dem 
Werbering Kempen in 
der Aula der Kempener 
Gesamtschule sprach der 
Lobbericher vor knapp 
100 Unternehmerinnen 
und Unternehmern.  
Bei der anschließenden Fra-
gerunde machte der 55-
Jährige deutlich, dass die 
Lösung der Schulden-
bremse in Verbindung mit 
dem milliardenschweren 
Sondervermögen kein Frei-
brief sein kann, munter 
weiter Schulden aufzu-
bauen. Optendrenk: „Das 
müssen unsere Kinder spä-
ter zurückzahlen.“ 
 
In der Fragerunde interes-
sierte den Werbering, ob 
das Sondervermögen des 
Bundes für die Infrastruktur 
in Kempen eingesetzt wer-
den kann und hier insbe-

sondere für den ÖPNV. 
Marcus Optendrenk äu-
ßerte sich skeptisch. Kem-
pen sei keine ÖPNV-priori- 
sierte Region wie beispiels-
weise Köln. Wichtig sei mit 
Blick auf das Sondervermö-
gen nicht die Frage „Was 
kann ich für mich aus dem 
Sondervermögen abzwa-
cken?“, sondern „Wofür 
kann ich Geld konkret ge-
brauchen, um in meiner 
Stadt die Infrastruktur zu 
stärken?“ Hier sei das 
Thema Fahrverkehr sicher 
relevanter als der ÖPNV. 
Auch das Thema zuneh-
mende Bürokratie brannte 
den Unternehmern auf den 
Nägeln. Applaus erntete Dr. 
Optendrenk mit dem Satz: 
„Wenn Kinderlärm einen 
Schadensersatz auslöst, 
dann haben wir irgendwo 
als Gesellschaft was nicht 
verstanden.“ 
Die Sorge aus dem Publi-
kum, ob das Sondervermö-
gen nicht den Generati- 
onenvertrag sprengt, konn-
te der Minister teilen und 
verwies auf aktuell 2,5 Bil-
lionen Euro Staatsschulden 

in Deutschland. Marcus Op-
tendrenk erwähnte seinen 
zwölfjährigen Sohn, der 
später im jetzigen Alter sei-
nes Vaters nicht mit einer 
erdrückenden Schuldenlast 
konfrontiert sein sollte. 
 
Intensiv ging Marcus Op-
tendrenk auf die Frage ein, 
ob Prävention nicht der 
bessere Weg ist, aus der 
Krise zu kommen. Im 
Grundsatz stimmte der Mi-
nister dem zu, verwies aber 
auch auf die Schere, dass 
Politik kurzfristige Erfolge 
nachweisen müsse, was 
häufig auf Kosten einer 
nachhaltigen Prävention 
gehe. 
Lob zollte der Finanzminis-
ter des Landes Nordrhein-
Westfalen am Ende der 
Runde dem Kreis der Kem-
pener Unternehmerinnen 
und Unternehmer. „Sie tra-
gen viel Verantwortung auf 
Ihren Schultern, dass es uns 
allen weiterhin gutgeht. 
Wir als Politik können hier 
nur den Rahmen dafür 
schaffen.“                                

� 

Im Dialog: Armin Horst, Markus Claassen und Silke Zanetti vom Werbering, Peter 
Nieskens vom UKK mit dem NRW-Wirtschaftsminister Dr. Optendrenk und Bürger-
meister Christoph Dellmans (v.l.)

Kempen. Auf dem Son-
dervermögen ruhen im-
mens hohe Erwartungen. 
Nach bisherigen Infos 
sollen „lediglich“ 100 
Mrd. Euro an die Kom-
munen für die Verbesse-
rung der Infrastruktur 
gehen, bundesweit. 
Im Vorfeld des „Wirt-
schaftsdialogs’ mit Minister 
Dr. Optendrenk stellte NiB 
dem Vorsitzenden des UKK 
folgende Frage: Wenn Sie 
Wünsche für Kempen äu-
ßern sollten, welche drei 
wichtigsten Aufgaben se-
hen Sie? Hier seine Antwor-
ten. 
„Die Wünsche des UKK be-
züglich der drei wichtigsten 

Der Vorsitzende des UKK Peter Nieskens, zeigte sich mit 
Werbering-Chef Armin Horst (Bild unten links) auf der 
Bühne der gut besuchten Aula der Realschule sehr zu-
frieden mit dem konstruktiven Wirtschaftsdialog.

UKK-Vorsitzender im NiB-Interview 

Hände weg von der 
Gewerbesteuer!
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Aufgaben sind: 
- Finger weg von der Ge-
werbesteuer! Eine Erhö-
hung von 440 auf 470 
Punkte ist aus UKK-Sicht 
ein No-Go. 
- Die Förderprogramme für 
die Kommunen zur Entlas-
tung des Haushalts nicht zu 
streichen, dies mit Blick auf 
das prognostizierte 13-
Mio.-EUR-Loch im Stadt-
haushalt 2026. 
- Die Ende 2024 ins Leben 
gerufene Klimaschutz-Ini-
tiative für das Kempener 
Gewerbegebiet „Am Selder“ 
aus UKK, Stadtwerken, 
Stadt und IHK soll über das 
Sondervermögen mitgeför-
dert werden.                  � 
  
 

 
Unternehmens-

nachfolge 

Webinar-
Reihe der IHK 
Niederrhein. Der Mittel-
stand steht vor einer mas-
siven Nachfolgeheraus- 
forderung: Laut KfW-
Nachfolge-Monitor pla-
nen bis Ende 2027 rund 
626.000 Unternehmen 
die Übergabe ihrer Ge-
schäftsführung. Gleich-
zeitig erwägen mehr als 
eine Viertelmillion Be-
triebe eine Schließung, 
oft mangels geeigneter 
Nachfolger.  
„Dieses Problem beobachten 
wir auch in unserer Region“, 
erklärt Bert Mangels, Refe-
rent Existenzgründung und 
Unternehmensförderung bei 
der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Mittlerer Nie-
derrhein. „Umso wichtiger 
ist es, dass sich Unterneh-
merinnen und Unternehmer 
gezielt auf diesen Schritt 
vorbereiten. Umgekehrt 
kann eine Übernahme eine 
echte Chance sein.“ 
Um Unternehmen für die 
entscheidenden Themen 
Übergabe und Übernahme 
zu sensibilisieren, lädt die 
Unternehmenswerkstatt 
Deutschland, an der 60 In-
dustrie- und Handelskam-
mern beteiligt sind, vom 16. 
bis zum 18. Juni zur Webi-
nar-Reihe „Unternehmens-
nachfolge“ ein. Die Teil- 
nahme ist kostenlos. 
Los geht es am 16. Juni, 10 
Uhr, mit dem Webinar „Un-
ternehmensnachfolge ganz 
praktisch: ein Erfahrungsbe-
richt“. Danach stehen fol-
gende Themen auf dem 
Programm: „Ungeregelte 
Nachfolge / Tag X – sind Sie 
vorbereitet?“ (16. Juni, 15 
Uhr); „Unternehmenswert 
berechnen – So einfach 
geht‘s“ (17. Juni, 10 Uhr); 
„Nachfolger gesucht – nexxt 
change Unternehmens-
börse“ (17. Juni, 16 Uhr); 
„Steuerrechtliche Unterneh-
mensnachfolge“ (18. Juni, 11 
Uhr) und „Nachfolge und 
Mitarbeitendenbeteiligung“ 
(18. Juni, 15 Uhr). Die Webi-
nare werden auch aufge-
zeichnet und können nach 
einer Registrierung in der 
Mediathek der Unterneh-
menswerkstatt angeschaut 
werden. 
www.uwd.de/nachfolgewo 
che  

�



www.aqua-sol.de

FREIBADSAISON 2025

SOMMERZEIT IST AQUASOL-ZEIT

Jetzt Tickets kaufen 
unter shop.aqua-sol.de

Start ab 1. Juni
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Werbegemeinschaft „St. Tönis erleben e.V.“ lädt ein 

Weiße Nacht mit Picknick, 
Wein, Musik und Tanz 

Tönisvorst. (bec) Am Frei-
tag, 13. Juni, ab 17 Uhr 
heißt es in der gesamten 
St.Töniser Innenstadt 
„Picknick – Wein – Musik 
– Tanz“. Die Werbege-
meinschaft „St.Tönis erle-
ben e.V.“ lädt wieder ein 
zur Weißen Nacht 2025 
und hofft auf sonniges 
Wetter und viel Zu-
spruch. Wofür die Ge-
schäftswelt auch dadurch 
sorgen wird, dass das Ein-
kaufen in vielen Geschäf-
ten bis 21 Uhr möglich 
sein wird und Einzel-
händler mit besonderen 
Überraschungen Kund-
schaft in die Geschäfte lo-
cken wird. 
Den Rathausplatz wird man 
ab 17 Uhr, wie auch die In-
nenstadt selbst, in eine stim-
mungsvolle Feiermeile ver- 
wandeln. Live-Musik wird es 
geben von Trecker-Harry. 
Und für das leibliche Wohl 
von Jung und Alt wird auch 
gesorgt, so dass die eigene 
Küche an dem Abend kalt 
bleiben kann. Kulinarische 
Genüsse versprechen „Ess-
werk“ und „Mac by Mölle“ 

mit einem bunten Imbiss-
Angebot. Für Süßes sorgt 
der Teichscheich mit seinen 
Crêpes. 
Zu einer Weißen Nacht, so 
kurz vor dem offiziellen 
Sommeranfang, gehören 
natürlich auch besondere 
Getränke. Neben den übli-

chen alkoholfreien Angebo-
ten, gibt es erlesene Weine 
und natürlich kühles Bier. 
Einbezogen in die Feiermeile 
wird auch das Antonius-
Denkmal, wo ein Weinfahr-
rad, ein Food-Stand und ein 
DJ zum Verbleib einladen.  

� 
 
 

Die Offene Ganztagsgrund-
schule kann sich über vier 
Tablets und 16 Kinderkopf-
hörer freuen. Die Geräte 
wurden von drei Initiativen 
gespendet: Vom Service Club 
Round Table RT 188 Tönis-
vorst /Kreis Viersen, vom Old 
Table OT188 sowie einem 
Zusammenschluss namens 
„Schön Blau“, die an Karne-
val Spenden für die Einrich-
tung gesammelt hatten. 

Infobroschüre 

Willkommen 
in Tönisvorst 

Tönisvorst. Die Stadt Tö-
nisvorst hat eine neue In-
formationsbroschüre 
speziell für Neubürger 
herausgegeben. Die kom-
pakte Publikation bietet 
einen Überblick über alle 
wichtigen Anlaufstellen, 
Angebote und Einrichtun-
gen in der Apfelstadt und 
soll allen Neuankömmlin-
gen den Start in ihrer 
neuen Heimat erleich-
tern.  
Auf rund 45 Seiten finden 
sich Informationen zu den 
Dienstleistungen der Stadt-
verwaltung, den politischen 
Gremien, Betreuungs- und 
Bildungseinrichtungen, 
ärztlicher Versorgung, kirch-
lichem Leben sowie Freizeit- 
und Sportangeboten. Ein 
Kapitel „Dienstleistungen A-
Z – Was erledige ich wo?“ 
hilft dabei, schnell die rich-
tigen Ansprechpartner zu 
finden.  
 
Daneben bietet die Bro-
schüre auch Hinweise auf 
Schulen, Kindertagesstätten, 
seniorengerechtes Wohnen, 
Jugendeinrichtungen, Städ-
tepartnerschaften und kul-
turelle Angebote. Darüber 
hinaus enthält sie hilfreiche 
Kontakte wie Notrufnum-
mern, Apotheken, Arztpra-
xen sowie Tipps zu Märkten, 
Freizeitangeboten, dem 
ÖPNV und dem Bürgerbus.  
 
Erhältlich ist die Broschüre 
ab sofort in den städtischen 
Verwaltungsgebäuden an 
der Bahnstraße 15, St.Töni-
ser Straße 8, Markt 3 sowie 
Hospitalstraße 15 sowie on-
line als PDF unter www.toe-
nisvorst.de unter Leben und 
Wohnen.                         

� 

Wieder ein Konzert im Seulenhof 

POP trifft Musical -  
live und unplugged

Am 16. Juni präsentiert sich die Gruppe FUN-TASTik, 
unter der Leitung von André Lutter, mit bekannten Me-
lodien im Seulenhof. 

Tönisvorst. Schlag auf 
Schlag geht`s beim Ak-
kordeon-Orchester zu. 
Am 16. Juni um 19.30 
Uhr (Einlass 19 Uhr) prä-
sentiert sich die Gruppe 
FUN-TASTik, unter der 
Leitung von André Lutter, 
mit bekannten Melodien 
im Seulenhof.  
 
Das Motto lautet „POP 
trifft Musical - live und un-
plugged“. Zu Gast ist die 
Sängerin CORI aus St.Tönis. 
Es ist die dritte Veranstal-
tung dieser Art und sie ver-
spricht bei gutem Wetter 

eine unterhaltsame Zeit für 
die Besucher. Das Eiscafé 
Valenti Fontanella sorgt für 
das leibliche Wohl.  
 
Der Eintritt ist frei, jedoch 
wird – zur besseren Pla-
nung um Anmeldung unter 
www. akkordeon-orches 
ter-1957.de gebeten. Diese 
Veranstaltung finanziert 
sich ausschließlich durch 
Spenden, über die sich der 
Verein freut.  
 
Bei Regen oder Unwetter 
fällt das Konzert ersatzlos 
aus.   

� 



"Komm mit auf Spurensuche  

und entdecke den Himmel unter  

deinen Füßen.  

Kopf aus! Füße an!"

Termine im Juni 2025 
Freitag 27. Juni, 19:00 Uhr 
Samstag 28. Juni, 17:00 Uhr 
 
Termine im Juli 2025 
Donnerstag 17. Juli, 19:00 Uhr 
Freitag 18. Juli, 19:00 Uhr 
 
Termine im August 2025 
Donnerstag 14. August, 19:00 Uhr 
Freitag 15. August, 19:00 Uhr 
Samstag 16. August, 17:00 Uhr 
 
Weitere Termine auf Anfrage. 
 
Anmeldung 
E-Mail: gabriella.zorandy@web.de  
Tel.: 0173 7009891 
 
 
„Fuß-Meditationen"  
in der Heilig-Geist-Kapelle  
in Kempen, Buttermarkt 4 
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Theatergruppe mit Sketchen und Liedern 

Sommerfest bei der Pfarrcaritas 
Tönisvorst. Am 8. und 9. Juli findet das traditionelle Sommerfest der Pfarrcaritas 
St. Cornelius im Marienheim, Friedensstraße/Ecke Rue de Sées, in St. Tönis 
statt. Hierzu lädt die Pfarrcaritas herzlich ein. Unterhalten werden die Gäste von 
der Theatergruppe der Pfarrcaritas, die für diesen Tag Lieder und Sketche einstu-
diert. Eintrittskarten zum Preis von 9,50 Euro bekommt man in der Kleiderstube 
am Kirchplatz 15, St.Tönis, jeden Dienstag und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr oder 
bei den ehrenamtlichen Helferinnen. Der Erlös dieses Festes kommt der Kleider-
stube der Pfarrcaritas zugute, die Bedürftige in St. Tönis unterstützt.                �  
 

 Persischer Tanz für Kinder im Jugendfreizeitzentrum 

Tanzend in den  
Mittwochabend

Kursleiterin Fereshte Azizi hat mit sieben Jahren mit dem 
Tanzen angefangen und bereits viele Kurse dieser Art 
durchgeführt.

Tönisvorst. Ob Körper-
haltung, Merkfähigkeit 
oder motorische Fähig-
keiten: Tanzen schult wie 
kaum etwas Anderes. 
Kinder, die vielleicht mal 
eine ganz andere Form 
der Musik und des Tanzes 
ausprobieren möchten, 
haben dazu jetzt im städ-
tische Jugendfreizeitzen-
trum Gelegenheit. Bewe- 
gung, Musik und ganz 
viel Lebensfreude, heißt 
es seit Februar mitt-
wochs von 17.30 bis 
18.30 Uhr im Jugendfrei-
zeitzentrum „Treffpunkt 
JFZ“ an der Gelderner 
Straße. Dort wird ein 
ganz besonderer Kurs für 
Kinder ab sechs Jahren 
angeboten: Persischer 
Tanz zu moderner Musik 
mit traditionellen Ele-
menten. 
„Tanzen ist eine wunder-
bare Möglichkeit, auf ge-
sunde Weise abzuschalten - 
und eine wertvolle Alterna-
tive zu passiven Freizeitbe-
schäftigungen mittels 
Bildschirm, die gerade für 
die Entwicklung des kindli-
chen Gehirns nicht immer 

so vorteilhaft sind“, sagt die 
Kursleiterin Fereshte Azizi –
von Hause aus Agraringe-
nieurin.  
 
Sie selber hat mit sieben 
Jahren mit dem Tanzen an-
gefangen und bereits viele 
Kurse dieser Art durchge-
führt. Genutzt wird die 
Musik des modernen irani-
schen Pop, die aber noch 
typische Instrumente und 
Rhythmen erkennen lässt. 

Alle Kinder ab sechs Jahren 
sind herzlich eingeladen, 
den Kurs unverbindlich ken-
nenzulernen – ein Einstieg 
ist jederzeit möglich. „Gerne 
können auch die Mütter bei 
den ersten Malen dazu 
kommen.“ Jugend Freizeit-
Zentrum „Treffpunkt JFZ“ St. 
Tönis, Gelderner Straße 61, 
Tel: 02151/99 48 55 oder per 
E-Mail unter team@treff 
punktjfz.de.                    

� 

Spielplätze 

Bitte um Auf-
merksamkeit   

Grefrath. Das Team 
Spielplatzkontrolle des 
Bauhofs muss in letzter 
Zeit vermehrt feststellen, 
dass Schrauben an den 
Spielgeräten auf dem 
Schulhof des Grefrather 
Schulzentrums lose sind 
oder gänzlich fehlen.  
Lehrkräfte und der Haus-
meister hatten die Mängel 
entdeckt und den Bauhof 
informiert. Auch nach Fest-
ziehen oder Austausch der 
Schrauben werden nach 
kurzer Zeit erneut Mängel 
festgestellt. Daher besteht 
der Verdacht, dass jemand 
bewusst die Spielgeräte 
manipuliert. 
Vonseiten der Grundschule 
wird es nun täglich eine 
Kontrolle geben und auch 
das Bauhof-Team, das alle 
Spielplätze regelmäßig 
kontrolliert, wird diesen Be-
reich verstärkt im Fokus 
haben. Trotzdem bittet die 
Gemeindeverwaltung El-
tern, die mit ihren Kindern 
Spielplätze in der Gemeinde 
aufsuchen, zurzeit beson-
ders aufmerksam zu sein 
und Schäden an Spielgerä 
ten zu melden. Dazu stehen 
u. a. auf der Homepage 
grefrath.de sowie in der 
Grefrath-App Mängelmel-
der zur Verfügung. Auch 
eine telefonische Mittei-
lung zu den Öffnungszeiten 
des Bauhofs ist möglich, Tel. 
02158 4080-660 .           �

Entdecke den  

    Himmel  

   unter Deinen  

Füßen

Freiwilligenagentur  

Die Tafel 
braucht Hilfe 

Kempen. Die Kempener 
Tafel braucht Unterstüt-
zung im EDV-Bereich.  
Gesucht wird ein Freiwilliger 
mit Erfahrung im EDV -Be-
reich, der die Windows-
Computer wartet und auch 
Netzwerkkenntnisse hat. 
Darüber hinaus sollte die 
Datensicherung betreut 
werden. 
Der Einsatzort ist die Tafel in 
Kempen und die Einsatzzeit 
nach Vereinbarung. Weitere 
Informationen erhalten In-
teressierte bei der Freiwilli-
genagentur Kempen per 
E-Mail an freiwilligenagen-
tur@kempen.de oder tele-
fonisch unter 02152/917- 
1031.                               � 
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Ihre Fachgeschäfte vor Ort:

Wirichs-Jätzke 2, Tönisvorst

Jakob-Krebs-Straße 44, Anrath 

Hochstraße 31, Süchteln

www.moden-pimpertz.de

Sommer, Sonne,
Shopping-Preise...
Outdoor-Jacken und Strick

stark reduziert

...sowie weitere
tolle Angebote

Neu 
eingetroffen:
Luftige

Sommer-kleider

Sommer-Hosen„Viskose” bedruckt ab

49,95

Landpartie
Kloster Kamp

HAUS & 
GARTEN

MODE & 
SCHMUCK

GENUSS & 
KULINARIK

KUNST & 
LEBENSART

Rheurdter Str.97, 47475 Kamp-Lintfort

6.–9. JUNI
Fr 12 – 18 Uhr | Sa – Mo 10 – 18 Uhr | Ticket 12,– €

LEADER-Region Mittlerer Niederrhein e.V.  

Unbürokratische Hilfe für  
bürgerschaftliches Engagement 

Niederrhein. Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) der LEADER-Region Mittlerer Nieder-
rhein e.V. hat in ihrer zweiten Vorstandssitzung 2025 grünes Licht für eine Reihe 
neuer Vorhaben gegeben. Die LAG unterstützt Projekte in den sechs angeschlossenen 
Kommunen – Issum, Rheurdt, Kerken, Wachtendonk, Kempen und Grefrath – die das 
gemeinschaftliche Leben stärken und den ländlichen Raum zukunftsfähig machen. 
Die Kleinprojektförderung ist ein zentrales Instrument, um bürgerschaftliches  En-
gagement vor Ort unbürokratisch zu unterstützen. Infos unter www.lemini.de     � 
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GGS Vorst 

Schulleitung 
im Ausschuss 

Tönisvorst. Am Dienstag, 
10. Juni, stellt sich die 
neue stellvertretende 
Schulleitung der GGS 
Vorst im Ausschuss für 
Bildung und Schule vor.  
Weiteres zentrales Thema 
der Sitzung ist der Ausbau 
der schulischen Infrastruk-
tur: Dazu gehört unter an-
derem der geplante Bau 
einer Mensa an der GGS 
Vorst sowie an der GGS 
Hülser Straße.  
Darüber hinaus geht es um 
die Ausschreibung zur Er-
richtung einer Multifunkti-
onsfläche für die GGS 
Hülser Straße. Der öffentli-
che Teil der Sitzung beginnt 
um 18 Uhr, Ratssaal St. 
Tönis, Hochstraße 20a.  

�  

Kirchenaufsicht  

Kunstschätze 
bewachen 

Kempen. Es werden Frei-
willige gesucht, die den 
Wachdienst in der Props-
teipfarrkirche St. Mariä 
Geburt unterstützen 
möchten. In der Kirche 
befinden sich sehr alte 
Kunstschätze, die be-
wacht werden müssen. 
Gesucht werden Freiwillige, 
die alle drei Wochen für ca. 
anderthalb Stunde die Kir-
chen beaufsichtigen. Dabei 
arbeiten die Freiwilligen im 
Zweierteam und wechseln 
sich mit anderen freiwilli-
gen Helfern ab.  
Interessierte müssen keine 
Vorkenntnisse haben oder 
eine besondere Ausbildung 
mitbringen. Während Besu-
cher die Kirche zum Gebet 
oder zur Besichtigung auf-
suchen, sind die Freiwilligen 
vor Ort und halten Wache. 
Einsatzzeiten sind dienstags 
und freitags von 10 bis 
12.30 Uhr, nachmittags im 
Sommer von 14 bis 16 Uhr, 
nachmittags im Winter von 
15 bis 16 Uhr und sonntags  
von 14 bis 16 Uhr. 
Weitere Informationen er-
halten Interessierte bei der 
Freiwilligenagentur Kem-
pen per E-Mail an freiwilli 
genagentur@kempen.de 
oder dienstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr telefo-
nisch unter 02152/917-
1031.                                

� 

In Tönisberg am Pfingstmontag 

Tag der offenen Tür der 
Bockwindmühle  

 
Kempen. Die Bockwindmühle in Tönisberg wird am 
Pfingstmontag, 9. Juni, von 11 bis 17 Uhr geöffnet sein. 
Jede halbe Stunde werden Führungen seitens des Hei-
matverein Tönisberg angeboten. Um 12 Uhr findet eine 
feierliche Einweihung mit Begrüßung durch Bürger-
meister Christoph Dellmans und anschließend durch den 
Vorsitzenden des Heimatvereins Tönisberg e. V., Helmut 
Thissen statt. Darauf folgt die Einsegnung der Bock-
windmühle durch Pastor Norbert Derrix.                    � 
 

Stefanie Müller verabschiedet sich in den Ruhestand 

Das Apfelbäumchen zieht mit 
um nach Bochum 

Tönisvorst. Stefanie Mül-
ler wird in den kommen-
den Wochen sicherlich 
noch viele Hände schüt-
teln und Dankesworte 
entgegennehmen: Die 
Gemeindereferentin im 
Pastoralen Raum Kempen 
/ Tönisvorst ist sozusa- 
gen „auf Abschiedstour“. 
Nach 13 Jahren Tätigkeit 
vor allem rund um den 
Kirchturm von St. Corne-
lius geht die 66-Jährige in 
den Ruhestand. 
„Meine letzten Amtshand-
lungen werden vermutlich 
die Schulanfangsgottes-
dienste nach den Sommer-
ferien sein“, sagt sie. Ein 
letztes Mal begleitet sie 
dann die St. Töniser „i-Dötz-
chen“ bei ihrem Start ins 
erste Schuljahr. Verbunden 
mit dem Ende des Berufsle-
bens ist eine Verlagerung 
des Lebensmittelpunkts: 
Vom Niederrhein, genauer 
gesagt von Krefeld-Forst-
wald, zieht Stefanie Müller 
nach Bochum, wo ihre 
Tochter wohnt. 
 
Die gebürtige Neusserin 
hatte schon immer einen 
engen Draht zur Kirche und 
engagierte sich ehrenamt-
lich. Nach einem Fernstu-
dium wurde vor mehr als 20 
Jahren aus der Berufung 
auch ein Beruf. Zunächst ar-
beitete die zweifache Mut-
ter eine zeitlang als 
Religionslehrerin, unter an-
derem am Michael-Ende-

Arbeit am Schreibtisch gehört dazu: Im vergangenen 
Jahr war Stefanie Müller noch vom Kirchplatz ins Mari-
enheim, dem neuen Pfarrbüro, umgezogen. Fotos: Boss 

Gymnasium. „Daher war ich 
vielen Tönisvorstern schon 
bekannt.“ Als Gemeindefe-
rentin war sie zunächst in 
Krefeld-Bockum tätig, ehe 
sie im September 2012 in 
der damaligen GdG Kem-
pen/Tönisvorst anfing. 
 
Schwerpunkte der Arbeit 
von Stefanie Müller waren 
unter anderem die Vorbe-
reitung der Jugendlichen 
auf das Sakrament der Fir-
mung und die geistliche Be-
gleitung der katholischen 
Kindergärten Marienheim 
und St. Antonius St. Tönis 
sowie St. Raphael St. Hu-
bert. „Dabei ging es mir 
stets auch um die Belange 
der Mitarbeitenden“,  be-

tont sie. Auch in der Frau-
enseelsorge war sie stark 
engagiert. Die Stellung der 
Frau in der katholischen 
Kirche gehört bis heute zu 
ihren zentralen Themen. 
 
Ein weiterer Fokus lag auf 
der ökumenischen Zusam-
menarbeit. Stefanie Müller 
hat unter anderem die 
ökumenische Kinderbibel-
woche in Vorst mitorgani-
siert und -gestaltet. Die 
enge Verbundenheit zu an-
deren Konfessionen wurde 
auch bei ihrer offiziellen, 
von Pfarrer Thomas Eicker 
moderierten Verabschie-
dung im Marienheim deut-
lich. Die evangelische 
Kirche war in großer Zahl 
vertreten und überreichte 
der passionierten Wanderin 
ein passendes Geschenk, 
nämlich einen Wander-
stock.  
 
„Vertraut den neuen 
Wegen“ - dieses Motto 
hatte Stefanie Müller selbst 
für ihren Abschied gewählt. 
Ihre Aufgaben werden nun 
bis auf Weiteres vom Pas-
toralteam mit übernom-
men. Das Präsent ihrer  
Kollegen - ein Apfelbäum-
chen aus der Apfelstadt Tö-
nisvorst – wird sie mit ins 
Ruhrgebiet nehmen. Über 
die künftigen Früchte wer-
den sich sicher auch ihre 
sechs Enkelkinder freuen.                    

� 
 

MoDiWi tagt am Donnerstag  

Digitales, Mobilität und 
Datenschutz 

Tönisvorst. Modern, be-
darfsgerecht und bezahl-
bar: Um die Weiterent- 
wicklung der Mobilitäts-
infrastruktur in Tönis-
vorst geht es unter ande- 
rem im kommenden 
Ausschuss für Mobilität, 
Digitalisierung und Wirt-
schaftförderung am 
Donnerstag, 12. Juni. 
Gegenstand ist die Aus-
schreibung für ein städ-
tisches Mobilitätskon- 
zept.  
Dabei stehen sowohl die 
Mobilitätsversorgung in 
den beiden Stadtteilen als 
auch die in den angrenzen-
den Hoflagen im Fokus.  
Dem Thema Datenschutz 
und Datensicherheit an 
Schulen widmet sich ein 

Bürgerantrag gemäß Para-
graf 24 GO NRW. Zum 
Musterkonzept des Kom-
munalen Rechenzentrums 
zur IT-Sicherheit an Schu-
len mit Blick auf den Um-
gang mit Office 365 
berichtet ein Experte.  
Darüber hinaus gibt es 
einen schriftlichen Bericht 
des Gigabitbeauftragten 
zum aktuellen Stand des 
Breitbandausbaus. Einen 
weiteren Schwerpunkt bil-
det der Bericht des Chief 
Digital Officers (CDO) über 
den Sachstand der digita-
len Transformation der 
Stadtverwaltung.  
Der öffentliche Teil der Sit-
zung beginnt um 18 Uhr, 
Ratssaal St. Tönis, Hoch-
straße 20a.                    � 

NiB-Auslagestellen: 
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die 
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier 
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt: 

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,   
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr., 
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131 
– Kempen - Edeka-Markt 
– St. Hubert - Neimeshof, Vino Donino,  
                      Stadtfeld 32 
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt, Banken 
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel, Banken  
 
– Grefrath - Lotto-Toto am Markt, Banken,  
                   Bäckerei Oomen 
– Oedt - Banken + Bäckerei Oomen 
 
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant,  
                          - Banken und Bäckerei Oomen 
                          - Gartenbau Hoffmann,  
                            Riebbrocker Weg



Ausführliche Informationen finden Sie im Spielplan, 
erhältlich im KulturShop des Stadtkulturbundes   
Krefelder Straße 22 | 47918 Tönisvorst  
Tel. 02151/994295 | info@stadtkulturbund-toenisvorst.de

StadtKulturBund TönisVorst e.V.
Seit 1993 ehrenamtlich für Kultur in Tönisvorst

Spielzeit 2025/2026

Ticketverkauf online!
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Daphne de Luxe

Zucchini Sistaz
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Nein zum Geld!
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in der Apfelstadt Tönisvorst |

12. 09. 2025  |  Konzert    
Zucchini Sistaz
09. 10. 2025  |  Komödie        
Nein zum Geld!
21. + 22. 11. 2025  |  Kabarett
Die Krefelder Krähen
03. 12. 2025  |  Kabarett
Christoph Maria Herbst & Moritz Netenjakob
03. + 04. 01. 2026  |  Neujahrskonzert + Matinee   
Ungarische Kammerphilharmonie
28. 01. 2026  |  Kabarett    
Wilfried Schmickler
28. 02. 2026  |  Schauspiel   
Geld.Gier.Macht.
21. 03. 2026  |  Schauspiel    
Andorra
18. 04. 2026  |  Kindertheater  
Ein Mops will tanzen!
25. 04. 2026  |  Komödie    
Die 39 Stufen
29. 05. 2026  |  Komödie   
Eingeschlossene Gesellschaft
19. 06. 2026  |  Comedy   
Daphne de Luxe

Theater | Kabarett | Konzerte

in der Apfelstadt Tönisvorst  |  Spielzeit 2025/2026

StadtKulturBund

TönisVorst e.V.

Seit 1993 ehrenamtlich für Kultur in Tönisvorst  

gefördert durch die Tönisvorster Sparkassenstiftung

Ein Mops will tanzen!
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Theater | Kabarett | Konzerte



Servicekraft (m/w/d)in Vollzeit, Teilzeit oder gerne auch  als Werkstudent 

Fühlst du dich angesprochen?

kempen@sylter-eiscafe.de
oder 0151 - 2686 0000
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SONN- UND FEIERTAGS-
Z U S C H L A G
ZWEI SONDERZAHLUNGEN 
JÄHRLICH (SOMMER UND WINTER)
ANGENEHME ARBEITSZEITEN
(ÖFFNUNGSZEITEN VON 9.30 – 19.00)
JOBBIKE MÖGLICH  
(NACH 6 MONATEN BETRIEBSZUGEHÖRIGKEIT)
MONATLICHER STEUERFREIER
FAHRTKOSTENZUSCHUSS (50 €)
KOSTENLOSES ABONNEMENT 
FÜR EIN FITNESSCENTER
KEINE SAISONANSTELLUNG 
(GANZJÄHRIG GEÖFFNET)

20 EURO 
STUNDENLOHN

Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe: 

23. Juni ‘25 
Mail: nib@az-medienverlag.de 

MIETANGEBOTE

Vermietung eines hochwer-
tigen Neubau-Ladenlokals 
in guter Innenstadtlage von 
Kempen. 
Verkaufsfläche: 227 m². Ver-
fügbar ab 01.06.2025. Hei-
zung: Fernwärme, Miete pro 
Monat: EUR 2.724 netto kalt. 
(Ausstattung veredelter Roh-
bau). Mieter-Courtage: 2,38 
Monatsmieten inkl. Mwst.                       
Immobilien Lipp & Wiedefeld 
GmbH & Co. KG, Moosgasse 
1 c, 47906 Kempen,  
Tel.: 02152.2748 
Mail: info@immobilien-lipp.de 
Internet:  
www.immobilien-lipp.de 
 

Erstbezug nach  
Renovierung:  
2-Zimmer-Dachgeschoss-
wohnung in ruhiger Wohn-
lage von Kempen     
Wohnfläche: ca. 41 m², Hei-
zung:  Fernwärme, Kaltmiete: 
450,00 Euro /Monat, Neben-
kosten: 150,00 Euro/Monat, 
Gesamtmiete:  600,00 Euro/ 
Monat, Kaution: 2 Monats-
mieten. 
Immobilien Lipp & Wiedefeld 
GmbH & Co. KG, Moosgasse 
1 c, 47906 Kempen,  
Tel.: 02152.2748 
Mail: info@immobilien-lipp.de 
Internet:  
www.immobilien-lipp.de 

 
Provisionsfrei: Stilvolle Neu- 
bau-Doppelhaushälfte mit 
hervorragendem Energie-
standart in Grefrath-Oedt 
Einfamilienhaus mit moderner 
Bauweise in Grefrath-Oedt, 
Wohnfläche: ca. 132 m², 
Grundstück: ca. 288 m², Bau-
jahr:  ca. 2024, Heizung:      
Luftwärme, Energiebedarfs-
ausweis: 19,7 kWh/(m²*a)/ A+ 
Immobilien Lipp & Wiedefeld 
GmbH & Co. KG, Moosgasse 
1 c, 47906 Kempen,  
Tel.: 02152.2748 
Mail: info@immobilien-lipp.de 
Internet:  
www.immobilien-lipp.de 
 
 

Einfamilienhaus mit Garten 
in ruhiger Wohnlage von 
Kempen. 
Wohnfläche: ca. 108 m², 
Grundstück: ca. 208 m², Bau-
jahr: ca. 1973, Heizung: Fern-
wärme,  
Kaufpreis: 343.000,00 Euro 
Immobilien Lipp & Wiedefeld 
GmbH & Co. KG, Moosgasse 
1 c, 47906 Kempen,  
Tel.: 02152.2748 
Mail: info@immobilien-lipp.de 
Internet:  
www.immobilien-lipp.de Nix  

vor? 
Der Veranstaltungskalender 

immer aktuell auf 

www.niederrhein-im-
blick.de

Anzeigenschluss für unsere 
nächste Ausgabe:  

23.6.25 
nib@az-medienverlag.de 
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Haus oder große, helle 
Wohnung mit Garten von 
seriösem Geschäftsmann 
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den 
Verlag unter: Tel. 02152-
961510 oder per Mail: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät 
mit Lasertherapie, Magnetfeld      
und Ultraschall-Behandlung 
„Institut für Gesundheit” 

0 21 51 / 31 87 91

 
 
  
Flick Dich, Reparaturen schnell 
und günstig, kostenloser Hol- 
und Bringdienst innerhalb von 
Kempen  

Judenstraße 24, 47906 Kem- 
pen, Tel. 02152 / 33 98. 

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG 
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung 
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig.  
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33. 

STELLEN-ANGEBOT
 
Verteiler gesucht für unsere 
14-tägig erscheinende Zei-
tung. Für Kempen, St. Tönis, 
Grefrath und KR-Hüls, jeweils 
ca. 3-4 Std. Bewerbungen un-
ter Mail an: nib@az-medienver 
lag.de 
 

Antik & Genuß 
www.antikundgenuss.de 

Autos 
www.autohaus-ullrich.com 

Bäckerei & Konditorei 
www.van-densen.de 

Bilder+Einrahmungen 
www.bildundkunstsommer.de 

Buchhandlung 
www.thomas-buchhandlung.de 

Fahrräder 
www.radsport-claassen.de 

Fitness 
www.vhs.krefeld.de 

Goldschmiede 
www.Ophir-BOX.de 

www.goldschmiede-ewert.de 

Haushaltsauflösung 
www.haushaltsauflösungen- 

niederrhein.de 

Gesundes für Hund und Katze 
www.derfellprofi.de 

Immobilien 
www.kock-immo.de 

Klima-Technik 
www.ktb-klima.de 

Nachhaltiger Store 
www.konsekvent-kempen.de 

Optiker 
www.optiknentwig.de 

Rasenroboter 
www.koettelwesch.de 

Restaurants 
www.dacapoRistorante.com 

Rechtsanwalt 
www.rechtschaffen.info 

    Rolladen & Sonnenschutz 
www.schreinerei-kroells.de 

Hier könnte Ihre Rubrik stehen! 

Möchten Sie auch in unser  
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie 
die Möglichkeit unter einer bestehenden 
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu 
werden.  

Senden Sie uns eine E-Mail unter:  
 

nib@az-medienverlag.de  
 
 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen.  
Unter Telefon 03944/36160. 
www.wm-aw.de

Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 2 bis 3 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue 

Stadt usw.) und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

STELLEN-ANGEBOTE

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Gärtner sucht Arbeit  
Hecken schneiden, 
Unkraut entfernen, 
Rasen umgraben, 
Baum fallen 
Komplette Gartengestaltung 
zum günstigen Pauschalpreis 
ohne Anfahrtskosten 
Tel.: 0157 / 56 41 53 40

GARTENARBEITEN

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Anzeigenschluss für unsere 
nächste Ausgabe:  

23. Juni 
nib@az-medienverlag.de 



 
- 
 
  

Klatsch & Tratsch...  
von Toni Vorster
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+++ „Pommes gehören 
vor allem in Freibädern 
zum Kulturgut und fast 
jede:r mag sie“, findet die 
NEW und startet zum Be-
ginn der diesjährigen Frei-
badsaison die deutsch- 
landweite Aktion Res-
pektPommes. Herzstück 
der Offensive ist die „Frit-
tikette“ – ein Regelwerk 
mit goldenen Verhaltens-
regeln für ein harmoni-
sches Miteinander in Bä- 
dern. „Die Frittikette ist 
unser Rezept für einen 
friedlichen Umgang – 
egal ob Badegäste oder 
Personal“, erklärt Armin 
Brückner, Leitung Bäder 
bei der NEW. „Wir haben 
klare Regeln in humor-
volle Formulierungen ver-
packt, um bei einem 
ernsten Thema unterhalt-
sam Zugang zu den Men-
schen zu gewinnen. Da- 
mit hoffen wir, mehr zu 
erreichen als mit dem er-
hobenen Zeigefinger.“ 
Für eine aufmerksam-
keitsstarke Visualisierung 
in den Bädern wurden 
unter anderem Plakate, 
Aufkleber, Servietten und 
Pommestüten im Respekt-
Pommes-Design gestaltet, 
das Highlight sind gebran-
dete Liegestühle sowie 
RespektPommes-Bade-
shorts, die im Juli zum 
Kauf verfügbar sind. „Je-
de:r kann sich mit einer 
Frittentüte oder dem Tra-
gen der Badehose für 

mehr Respekt einsetzen“, 
sagt NEW-Bäder-Chef 
Brückner. Auf der Lan-
dingpage www.respekt-
pommes.de kann man 
das Frei- oder Schwimm-
bad in der eigenen Stadt 
für eine Teilnahme nomi-
nieren.  
 
+++ Über Langeweile 
kann sich Gastronom Phi-
lipp Rieder ohnehin nicht 
beschweren. Doch aktuell 
hat der Betreiber des Bi-
stro PM im Technologie- 
und Gründerzentrum 
Niederrhein in Kempen 
noch mehr zu tun als 
sonst: Zum 1. Juni hat er 
zusätzlich einen etablier-
ten Imbiss-Standort mit 
Büfet-Service in St. Tönis 
übernommen. Derzeit 

laufen dort Umbaumaß-
nahmen. „Dem Bistro PM 
bleibe ich aber natürlich 
treu“, verspricht der Päch-
ter. Auch weiterhin werde 
er als Koch an den Töpfen 
stehen. Den Service vor 
Ort in Kempen über-
nimmt ein versierter Mit-
arbeiter. Durch die Über- 
nahme des Betriebs in St. 
Tönis können Rieder und 
sein Team das Angebot für 
Events im TZN sogar noch 
erweitern: „Durch die 
neue große Küche kön-
nen wir künftig Büffets für 
bis zu tausend Personen 
möglich machen.“ 
Mehr als drei Jahre nach 
dem Bistro-Start sind es 
unter anderem Tagungen 
im TZN, die für Bestellun-
gen sorgen. Beststeller ist 
das „Fingerfood-Buffet“. 
„Dank der professionellen 
und hochwertigen Verkös-
tigung vor Ort in Kombi-
nation mit den räum- 
lichen und technischen 
Möglichkeiten des TZN 
können wir ein Komplett-
Paket für Firmen-Events 
aller Art bieten“, sagt 
TZN-Geschäftsführer Dr. 
Thomas Jablonski. „Für 
mehrstündige oder sogar 
mehrtägige Tagungen, 
Meetings oder Workshops 
ist das ideal.“ 
Das Kerngeschäft des Bi-
stro PM ist der Mittags-
tisch. Viele Gäste sind 
TZN-Mieter. Aber auch 
die Zahl der Externen hat 
sich mit der Zeit stark po-
sitiv entwickelt. Darunter 
sind, montags bis don-
nerstags von 11 bis 14.30 
Uhr, Mitarbeiter aus um-

liegenden Unternehmen 
sowie Rentnerinnen und 
Rentner. Mit einem Liefer-
dienst versorgt Rieder Pri-
vatleute und Büros in 
Kempen, St. Tönis, Vorst 
und Hüls. 
 
+++ Einen Namen sucht 
der Verein St. Tönis erle-
ben für den neuen Weih-
nachtsmarkt, der vom 19. 
bis  21 . Dezember, dem 
4. Adventswochenende, 
in der Innenstadt St. Tönis 
stattfinden soll. Gesucht 
wird ein unverwechselba-
rer Name – „inspirierend, 
festlich, mit Bezug zu Tö-
nisvorst. Ob traditionell, 
modern oder überra-
schend. Eure Kreativität ist 
gefragt“, lädt der frühere 
Werbering zur Namens-
suche ein. Wer mitma-
chen möchte, kann sei- 
nen Vorschlag per E-Mail 
an weihnachtsmarkt@st-
toenis-erleben.de schi-
cken oder in die Box im 
Wirtshaus 1857 einwer-
fen. Die Abgabefrist läuft 
bis zum 11. Juni, der 
Name wird am Abend des 
13. Juni zur Weißen 
Nacht bekannt gegeben.  
 
+++ Ein Hoffest markiert  
den offiziellen Auftakt des 
Kommunalwahlkampfs 
der CDU Tönisvorst am 
28. Juni ab 14 Uhr auf 
dem St. Töniser Obsthof, 
Düsseldorfer Str. 4. Einge-
laden sind u.a. Karl-Josef 
Laumann, Minister für Ar-
beit, Gesundheit und So-
ziales des Landes NRW, 
und die Landtagsabgeord-

nete Britta Oellers als Eh-
rengäste. Die Hauptper-
sonen sind jedoch die 
CDU-Kandidaten für den 
Stadtrat und Kreistag so-
wie Bürgermeisterkandi-
datin Anja Lambertz, mit 
denen die Besucher des 
Hoffests bei Kaffee und 
Kuchen in den Austausch 
gehen können.  
 
+++ Bei der FDP Tönis-
vorst freut man sich, dass 
„es unverändert Bürgerin-
nen und Bürger mit 
Wohnsitz in der Stadt gibt, 
die sich mit liberalen Po-
sitionen identifizieren und 
die auch bereit sind, vor 
den Wählerinnen und 
Wählern dafür einzuste-
hen und um ihr Vertrauen 
zu werben“, so formuliert 
es Vorsitzender Marcus 
Thienenkamp bei der 
Wahlversammlung, bei 
der  die Kandidaten für 
die Kommunalwahl be-
stimmt wurden. 
Als Kandidat für die Bür-
germeisterwahl wurde der 
bereits vom Vorstand no-
minierte Dr. Kristian 
Schneider nun zur offi-
ziellen Wahl vorgeschla-
gen. Schneider (64, ver- 
heiratet, zwei erwachsene 
Kinder, von Beruf selb-
ständiger Unternehmens-
berater und Interim Ma- 
nager) will seine Kampa-
gne unter das Motto „Ver-
antwortung und Füh- 
rung“ stellen. Für den 
Stadtrat kandidieren wie 
bisher Torsten Frick und 
Marcus Thienenkamp auf 
den Plätzen 1 und 2 der 

Reserveliste.  Auf den 
Plätzen 3 und 4 wurden 
mit Birgit Koenen und 
Vanessa Thienenkamp 
zwei Frauen gewählt, 
Platz 5 nimmt Dr. Kristian 
Schneider ein. Im Bild 
unten v.l. Kristian Schnei-
der, Vanessa und Marcus 
Thienenkamp, Birgit Koe-
nen und Torsten Frick.   
 
+++ Die Gemeinschaft 
Unabhängiger Tönisvor-
ster (GUT) hat sich in 
ihrer jüngsten Vorstands-
sitzung für die Unterstüt-
zung von Kevin Schagen 
als unabhängigen Bür-
germeisterkandidaten bei 
der Kommunalwahl am 
14. September ausge-
sprochen. 
GUT-Vorstandsspreche-
rin Edith Furtmann er-
klärt: „Für die GUT ist 
Kevin Schagen ein echter 
Tönisvorster mit einem 
klaren Blick für die Be-
lange der Bürgerinnen 
und Bürger. Er überzeugt 
nicht nur durch seine 
fachliche Kompetenz, 
sondern auch durch sein 
überdurchschnittliches 
Engagement im sozialen 
und kulturellen Leben 
der Stadt!“  
Schagen ist unter ande-
rem in der evangelischen 
Kirchengemeinde St. Tö-
nis langjährig ehrenamt-
lich tätig. Der Vorstand 
der GUT wird den Vor-
schlag zur Unterstützung 
von Kevin Schagen der 
Mitgliederversammlung 
Mitte Juni offiziell zur Ab-
stimmung vorlegen.                        

� 



 IHR BACKT

ZIMTSTERNE!
Sinnvestieren ist, 
wenn Fondssparen neue 
Horizonte eröffnet.
Mit Deka-FondsSparplan können Sie Ihre Ziele bequem erreichen. 
Mehr in Ihrer Sparkasse oder auf deka.de 

Investieren schafft Zukunft.

✓ Schon ab kleinen Sparraten
✓ Bei Bedarf verfügbar
✓ Dabei stets flexibel bleiben

Werbung

Diese Unterlage / Inhalte wurden zu Werbezwecken erstellt. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investment-
fonds sind die jeweiligen Basisinformationsblätter, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in 
deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de 
 erhalten. Bitte lesen Sie diese, bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen. Quellen Auszeichnungen:  1  www.goldener-bulle.de  
2  Capital-Heft 03/2025.
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